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Neuanfang
von Wolfgang Röhrig 

aus Brattendorf

Vielerorts ein bunter Fächer
im zarten, neuen Grün,

Krokusse und Märzenbecher,
auch die Schneeglöckchen

schon blüh´n.

Weidenkätzchen brechen aus,
schimmern weiß in

Sonnenstrahlen.
Für Insekten erster Schmaus.

Der Frühling darf jetzt prahlen.

Singvögel sind auch wieder da,
es wird geträllert und gesungen,

zurückgekehrt aus Afrika.
Ein Neuanfang ist nun gelungen.

Überall des Frühlings Kraft
bürgt für neues Leben.

Den Winter hat´s dahingerafft,
es grünt und blüht 

an allen Wegen.

Mit den besten Empfehlungen

WIR SIND WEITER 
FÜR SIE DA
• Telefonische Beratung 
• Bestellung 
• Lieferung 
Vom Großgerät bis zum Kleingerät!

ONLINE BESTELLEN UND 
LIEFERN LASSEN UNTER

ed.nbh-trepxe.www

BERATUNGS-HOTLINE
03685/409900

SERVICE HOTLINE FÜR LIEFER-

SERVICE + VOR ORT-REPARATUR
03685/409900

H I L D B U R G H A U S E N

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Wir über uns:

Die „Südthüringer Rundschau“ 
in Zeiten von Corona

Coronavirus: Thüringen verschärft seit 
20. März 2020 die Regeln

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Ein neues Rad
für Lukas

Hildburghausen • Dammstr. 1
Tel 0 36 85 / 4 01 07 39

Liebe Mitbürgerinnen und 
liebe Mitbürger, liebe Leser, 
Kunden und Geschäftspartner 
der „Südthüringer Rundschau“,

die momentan gegebenen Um-
stände zwingen uns mit der He-
rausgabe unserer „Südthüringer 
Rundschau“ als Printmedium 

vorübergehend in eine „Zwangs-
pause“.

In der Verantwortung für unse-
re Mitarbeiter stehend sehen wir 
im Moment keine andere Mög-
lichkeit. 

Unser Internet-Portal  
rundschau.info wird Sie auch 

weiterhin mit den aktuellsten 
Meldungen und Nachrichten 
aus unserer Region umfassend 
informieren. 

Bitte nutzen Sie diese Mög-
lichkeit in Ihrem eigenen Inte-
resse.

Erfurt/Landkreis Hildburg-
hausen. Das Land Thüringen 
verschärft wegen der Coro-
na-Krise die Regeln. Wie an-
gekündigt gilt ab Mitternacht 
eine neue Allgemeinverfü-
gung. Einzelhandelsgeschäfte 
werden im ganzen Freistaat 
mit Ausnahmen von Lebens-

Eine genaue und konkrete 
Aussage, wann wir wieder als 
Printmedium erscheinen, ist in 
der momentanen Situation nicht 
seriös möglich, da sich die gege-
benen Umstände fast täglich än-
dern. 

Wann Sie Ihre „Südthüringer 
Rundschau“ wieder in Ihrem 
Briefkasten finden werden, erfah-
ren Sie rechtzeitig auf unserem 
Internet-Portal. 

Wir bitten Sie um Verständnis 
in der Hoffnung, Sie wieder nach 
Beendigung aller Einschrän-
kungen als weiterhin treuen Leser 
der „Südthüringer Rundschau“ 
begrüßen zu können.

Bleiben Sie wachsam, denn 
eines ist ganz sicher - unsere 
Welt wird hinterher eine 
andere sein.

Bundeskanzlerin Angela 
Merkel beim Weltwirtschaftsfo-
rum in Davos im Januar diesen 
Jahres - Zitat: „Die gesamte Art 
des Wirtschaftens und des Le-
bens, wie wir es uns angewöhnt 
haben, werden wir in den 
nächsten 30 Jahren verlassen.“ 

Bleiben Sie uns gewogen und 
vor allem gesund!

Alfred Emmert
und das Team der

„Südthüringer Rundschau“

Bitte senden SieBitte senden Sie
weiterhin weiterhin 

Ihre Informationen,Ihre Informationen,
Nachrichten,Nachrichten,
MeldungenMeldungen

und Leserbriefeund Leserbriefe
an diean die

E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
info@suedthueringer-info@suedthueringer-

rundschau.derundschau.de

     Wir stellen      Wir stellen diesediese
     umgehend     umgehend
     in´s Netz!     in´s Netz!

mittelhandel, Apotheken und 
Drogerien geschlossen. Veran-
staltungen und Treffen sind 
auch unter freiem Himmel ver-
boten.

Ausgenommen sind jene, 
die für das Aufrechterhalten 
der öffentlichen Ordnung 
und für die Daseinsvorsorge 
notwendig sind. Dort gelten 
jedoch strenge Hygiene- und 
Abstandsregeln. Trauerfeiern 
müssen unter freiem Himmel 
stattfinden und werden auf we-
nige Personen begrenzt. Einzel-
handelsgeschäfte werden lan-
desweit geschlossen.

Ministerpräsident Bodo 
Ramelow und Gesundheitsmi-
nisterin Heike Werner haben 
sich gestern Nachmittag in ei-
ner Telefonkonferenz mit den 
Landräten und Oberbürger-
meistern darauf verständigt, 
den Einschränkungs-Erlass, 
der gestern in Kraft getreten 
ist, nicht nur zu ergänzen 
sondern zu ersetzen. Im neu-
en Erlass sind alle bisherigen 
Entscheidungen zusammen 
gefasst, die Verabredungen 
vom Montag der Minister-
präsidenten mit der Bundes-
regierung berücksichtigt und 
weitere Anregungen aus den 
Kreisen und kreisfreien Städten 
in Thüringen aufgenommen. 
Damit wird ein Flickenteppich 
verschiedener Festlegungen in 
Thüringen verhindert, Land 
und kommunale Ebene han-
deln gemeinsam.

Der neue Erlass tritt am 19. 
März um 24.00 Uhr in Kraft 
und gilt bis einschließlich 19. 
April.

Diese Einrichtungen blei-
ben geöffnet

In Thüringen werden „Ein-
richtungen für den Einzelhan-
del“ geschlossen, einschließ-
lich Fabrikverkäufe und Her-
steller-Direktverkaufsstellen. 
Hiervon ausgenommen sind:

- Apotheken und Drogerien;
-  Lebensmittelhandel, 
Bäckereien und Fleischereien;

-  Getränkemärkte, Super- 
märkte, Wochenmärkte 
und Hofläden;

-  Tierbedarf, Bau- und Garten-
märkte;

-  Tankstellen und Kfz-Teilever-
kaufsstellen;

- Banken und Sparkassen;
 -  Deutsche Post und Paket- 

stellen von Logistikunter- 
nehmen;

-  Hörgeräteakustiker 
und Optiker;

-  Wäschereien und 
Reinigungen;

- Abhol- und Lieferdienste;
-  Fernabsatzhandel und 
der Großhandel.

Ausgenommen sind zudem 
Handwerks-, Dienstleistungs- 
und Beherbergungsbetriebe 
(jedoch nicht für touristische 
Zwecke), insbesondere Betriebe 
von Kfz-Reparaturen. Ausge-
nommen sind zudem Einrich-
tungen des Geundheitswesens 
wie medizinische Fußpflege 
und Physiotherapie. In ambu-
lanten Einrichtungen des Ge-
sundheitswesens werden die 
Behandlungen auf ärztlich ver-
ordnete oder medizinisch drin-
gend erforderliche Behand-
lungen beschränkt.

Den kompletten Wortlaut 
des Erlasses über infektions-
schützende Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung des Virus SARS-
CoV -2 finden Sie auf Seite 12.



Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

21. bis 28. März 202021. bis 28. März 2020

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen- 
Henneberg Klinik Hildburg-
hausen, Schleusinger Str. 17 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus- 
Sprechzeiten: Mi/Fr. 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa/So/
Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Krankenhäuser
 
Henneberg Klinik Hild-
burghausen 03685 / 77 30
Klinikum Suhl  03681/35-9
Krankenhaus Meiningen  
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Sa., 21.03.2020
-  Adler-Apotheke 

Schleusingen
-  Linden-Apotheke 

Bad Colberg-Heldburg
So., 22.03.2020
- Theresen-Apotheke
Hildburghausen
Mo., 23.03.2020
- Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke 

Brattendorf
- Auenapotheke Eisfeld
Di., 24.03.2020
-  Grabfeld-Apotheke Jüchsen 
-  Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center 
Schleusingen

Mi., 25.03.2020
- Wald-Apotheke Heubach
-  Apotheke am Markt 

Hildburghausen
Do., 26.03.2020
-  Kloster-Apotheke  

Schleusingen
-  Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Fr., 27.03.2020
- Markt-Apotheke Eisfeld
- Mohren-Apotheke Römhild
Sa., 28.03.2020
-  Schloßpark-Apotheke  

Hildburghausen

Polizei 110

Polizeiinspektion 
Hildburghausen 
0 36 85 / 77 80
Polizeiinspektion Suhl 
0 36 81 / 3 20 00 oder
36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

23.03.2020 - 30.03.2020
Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-
verband

Notdienste bei Störungen 
und Havariefällen
23.03.2020 - 30.03.2020
Tel.: 03 68 78 / 6 14 49 od.  
01 70 / 2 25 09 06   

Strom

Thüringer Energie AG:
Störungs-Nummern
Strom: 03 61 / 73 90 73 90
Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;
08 00 / 6 86 11 77

Kanal- & Rohrreinigung

Hildburghausen

RKH NÖLLER
24h Notdienst 
01 70 / 4 43 29 76
0 36 85 / 4 06 83 70

Werner
24h Notdienst
01 75 / 1 61 77 77 oder
0 36 85 / 4 05 05 67
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Lösung für das 
Kreuzworträtsel 
aus der KW 11.

Sudoku Lösung aus der 11. KW
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spani-
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bekannt,
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Schlossparkpassage 2
98646 Hildburghausen
 Tel.: 0 36 85 / 4 09 68 51
 Handy 01 51 / 14 38 23 87
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Düstere Aussichten für  
Schäfchenzähler

(djd-k). Schlafen, am besten 
sofort. Doch wenn sich die Ge-
danken im Kreis drehen, be-
kommt man kein Auge zu. Allein 
die Vorstellung, unausgeschlafen 
und unkonzentriert in den Tag 
zu starten, erhöht den Druck 
und verschlimmert die Schlaf-
probleme. Wichtig ist es, bei 
Schlafstörungen rechtzeitig zu in-
tervenieren, bevor es zu gesund-
heitlichen Problemen kommt. 
Einschlafrituale, vollkommene 
Dunkelheit im Schlafzimmer und 
der Wille zu schlafen reichen al-
lein oft nicht aus. Um leichter in 
einen erholsamen Schlaf zu fin-
den, können spezielle Heilpflan-
zenkombinationen helfen - ent-
halten etwa in Sedacur forte. So 
wirkt Baldrian gezielt gegen Un-
ruhezustände und Einschlafstö-
rungen, Hopfen setzt bei Unruhe, 
Angstzuständen und Schlafstö-
rungen an, und Melisse fördert 
das Einschlafen. Mehr Tipps und 
Tricks gibt es unter http://seda-
cur.schlafstoerung.tips.

Ständig müde zu sein, kann die 
Unfallgefahr im Straßenverkehr 
und am Arbeitsplatz erhöhen.

Foto: djd-k/Sedacur/metamor-
works - stock.adobe.com

Einrichtungssimulator: Den neuen 
Boden vorab virtuell erleben

(djd-k). Wer seiner Einrich-
tung ein Update verpassen will, 
erlebt nicht selten eine böse 
Überraschung. Nämlich dann, 
wenn das im Möbelhaus ausge-
suchte Stück oder der im Fach-
geschäft gewählte Boden ange-
liefert beziehungsweise verlegt 
ist. Oft sieht man erst dann, 
dass die Neuerwerbungen mit 
der vorhandenen Einrichtung 
nicht harmonieren. Bei Böden 
zumindest kann man nun mit 
einem sogenannten Visualizer 
vom heimischen Sofa aus simu-
lieren, wie der Boden wirkt und 
welcher Belag am besten geeig-
net ist. Der neue Room Visua-
lizer des Parkettanbieters Haro 
etwa steht als App und auch auf 
der Webseite zur Verfügung. 
Über einen Funktionsbutton 
kann der Interessent den Boden 
verlegt in den eigenen Räumen 
virtuell betrachten. Vorher 
müssen Anwender nur Bilder 
des eigenen Zuhauses machen 
und hochladen.

Mit einem sogenannten Visuali-
zer ergeben sich bei der Auswahl 
des Wunschbodens ganz neue 
Möglichkeiten.
Foto: djd-k/Hamberger Flooring 

GmbH&Co.KG/ HARO

VG Heldburger Unterland informiert:
Stadt Heldburg. Die Telefonanlage der VG wurde 

durch die Dt. Telekom auf ein IP-geführtes System um-
gestellt. Dadurch haben sich die Erreichbarkeit der Mit-
arbeiter geändert. Die neuen Telefonnummern sind auf 
der www.vg-heldburgerunterland.de eingestellt und 
werden im Amts- und Mitteilungsblatt der VG Ausgabe 
April veröffentlicht.

Es wird empfohlen, deshalb für diese Übergangszeit 
über 03871/288 – 0 anzurufen.

Mögliche Verzögerungen in der Erreichbarkeit bittet 
die VG zu entschuldigen!

Aktuelle Information zum ÖPNV 
im Landkreis Hildburghausen
Hinterer Einstieg in Busse/Ferienfahrplan ab Montag, 23. März 2020

Landkreis Hildburghausen. 
Zur Reduzierung des Infek-
tionsrisikos durch das Coro-
na-Virus und zum Schutz des 
Fahrpersonals sowie der Fahr-
gäste im ÖPNV mit Linienbus-
sen im Landkreis Hildburghau-
sen wurden in Abstimmung 
zwischen dem Landkreis und 
der WerraBus folgende Maß-
nahmen beschlossen:

Kein Vordereinstieg im Bus, 
Aussetzung Ticketverkauf

Seit Mittwoch, dem 18. März 
2020, wurde der Einstieg an der 
vorderen Tür unserer Busse 
und der Verkauf von Tickets 
durch das Fahrpersonal aus-
gesetzt. Die Fahrgäste können 
den Bus aber über die mittlere 
oder hintere Tür betreten. Ein 
Sicherheitsbereich hinter dem 
Busfahrer/-in, der nicht vom 
Fahrgast betreten werden darf, 
wird entsprechend gekenn-
zeichnet. Die Fahrgäste werden 
durch einen Aushang im Bus 
informiert

Diese Maßnahme dient dem 
Schutz des Fahrpersonals und 
der Fahrgäste und reduziert die 
Gefahr einer Ansteckung mit 
dem Corona-Virus.

Umstellung von Schulfahr-
plan auf Ferienfahrplan 

Ab Montag, 23. März 2020, 
erfolgt die Umstellung des 
Schulfahrplanes auf den Feri-
enfahrplan. Die Linienbusse 
der WerraBus bringen Sie also 
weiterhin, jedoch im Rahmen 
eines reduzierten Fahrplanes, 
zuverlässig an Ihr Ziel.

Auch diese Maßnahme dient 
dem Schutz des Fahrpersonals 
und der Fahrgäste und redu-
ziert die Gefahr einer Anste-
ckung mit dem Corona-Virus. 
Weiterhin wird damit der Tat-
sache Rechnung getragen, dass 
der reguläre Schulbetrieb der-
zeit ausgesetzt ist und das Fahr-

gastaufkommen aufgrund der 
aktuellen Maßnahmen zur Ein-
dämmung der COVID-19-Pan-
demie ohnehin deutlich ver-
ringert ist. Die Schülerbeförde-
rung im Rahmen der Notfallbe-
treuung wird aber in jedem Fall 
bedarfsorientiert abgesichert.

Schließung des WerraBus 
Service-Center in Hildburg-
hausen für den Kundenver-
kehr

Das Service-Center der Wer-
raBus in der Bahnhofstraße 
10a in 98646 Hildburghausen 
wurde ab Mittwoch, 18. März 
2020, für den direkten per-
sönlichen Kundenverkehr ge-
schlossen. Telefonisch stehen 
wir für Sie jedoch weiterhin 
vollumfänglich zur Verfügung. 
Die Besetzung des Büros und 
die Geschäftszeiten bleiben 
unverändert. Der Kontakt er-
folgt über die bekannte Service- 
Rufnummer: 03685/4049-274, 
Fax: 03685/4049-559 oder 
per E-Mail: info@werrabus.de. 
Weitere Kontaktinformationen 
finden sich auf der Homepage 
des WerraBus Service-Center: 
https://www.rbarnstadt.de/
werrabus/servicebuero.

Die genannten Maßnah-
men gelten zeitlich bis auf 
Widerruf.

Wir bitten unsere Fahrgäste 
für diese notwendigen Maß-
nahmen um Verständnis.

Sie erreichen uns unter der 
oben genannten zentralen 
Rufnummer des WerraBus 
Service-Centers bzw. über 
die zentrale Rufnummer der 
RBA Regionalbus Arnstadt 
GmbH: 03628/6133-0. Weitere 
Konktaktdaten finden Sie auch 
auf der Homepage der RBA: htt-
ps://www.rbarnstadt.de.

Hildburghausen,
den 17. März 2020

EmilieEmilie

sr. Emilie erblickte am 1. März 2020, um 23.10 Uhr im Zen-
tralklinikum Suhl das Licht der Welt. Bei ihrer Geburt blieb 
die Waage bei 3884 g stehen und das Bandmaß zeigte 54 cm 
an. Glücklich über ihr Töchterchen sind Ma-
ma Sarah und Papa Steffen. Die frisch geba-
ckene Familie wohnt in der Gemeinde Strauf-
hain.                       Foto: Baby Smile Fotografie

sr. Die kleine Emilia wurde am 6. März 2020, um 10.12 
Uhr im Zentralklinikum Suhl geboren. Sie wog bei ihrer 
Geburt 3714 g und war 53 cm groß. Die Eltern Elisa Fi-
scher und Thomas Heimhöfer aus Eisfeld freuen sich sehr 
über ihr kleines Prinzesschen.   Foto: Baby Smile Fotografie

Herzlich  Willkommen
kleine Erdenbürger

EmiliaEmilia
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Zentrale Frauentagsfeier Landkreis 
Hildburghausen 10. März 2020

Hildburghausen/Landkreis. 
Ansprechend und gesellig fei-
erten ca. 130 Frauen des Land-
kreises den Internationalen 
Frauentag am 10. März 2020 in 
der wunderschön dekorierten 
Georgenhalle in Hildburghau-
sen.

Grußworte des ersten Beige-
ordneten des Landkreis Hild-
burghausen und des ersten Bei-
geordneten der Stadt Hildburg-
hausen richteten sich lobend 
und würdigend an die anwe-
senden Damen und alle Frauen 
des Landkreises. Tilo Kummer, 
neu gewählter Bürgermeister 
der Stadt Hildburghausen, über-
reichte eine finanzielle Zuwen-
dung.

Umrahmt wurde der Nach-
mittag kulturell mit Liedern des 
„Chor für einen Tag“, welcher 
extra für den Frauentag gegrün-

det wurde, Beiträgen unter an-
derem von Alexandra Messer-
schmidt, die sich an ihre Mäd-
chenzeit erinnerte.

Der Erfolg dieser Frauentags-
feier hatte viele „Mütter“, stell-
vertretend möchten hier die 
Teilnehmerinnen des Projekt 
SINA 2.0, einer Maßnahme für 
Alleinerziehende, erwähnt wer-
den. Sie haben liebevoll, zeitauf-
wendig und ausdauernd die De-
koration für die Frauentagsfeier 
hergestellt.

Ebenso gilt ein großer Dank 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Landkreis Hildburghausen, 
Jenny Fischer. Dankeschön an 
alle Helfer, die diesen Nachmit-
tag unterstützten. 

Yvonne Maul 
Projektleiterin 

Frauenkommunikations-
zentrum „BINKO“

Blick in die Georgenhalle zur Zentralen Frauentagsfeier des Land-
kreises.                                                                                     Foto: Jenny Fischer

Rettet die Kleinen!
Leserbrief. Ich bin kein Viro-

loge und kein Mediziner. Ich 
kann die Notwendigkeit und 
Sinnhaftigkeit verschiedener 
Maßnahmen nicht beurteilen. 
Ich möchte mich verantwor-
tungsbewusst verhalten und ge-
be mir selbstverständlich große 
Mühe, das zu tun.

Was aber schon jetzt klar ist: 
wem wird dieser Corona-Aus-
nahmezustand helfen, wem 
wird er schaden?

Helfen wird er zum Beispiel 
Lieferando, Lieferheld, Amazon 
und Ebay. Zu den Verlierern ge-
hören schon jetzt die kleinen 
Geschäfte, der Fachhandel, die 
Restaurants, der Kulturbetrieb, 
die Handwerksbetriebe, kurz: 
fast der gesamte Mittelstand.

Werden jetzt wieder nur die 
Banken gerettet? Trump hat für 
sie sofort 1,5 Billionen Dollar 
bereitgestellt. In Deutschland ar-
beiten die üblichen Lobbygrup-
pen an ähnlichen Maßnahmen. 
Was ist mit uns? Wo ist unsere 
Lobby? Wird uns zur Abwechs-
lung auch geholfen? Oder sind 
wir wieder nicht „systemrele-
vant“?

Es muss sofort Programme 
geben, die den Mittelstand stüt-
zen und die Kaufkraft in der 
Bevölkerung absichern. Die For-
derung nach einem sechsmona-
tigen Grundeinkommen für alle 
scheint mir offenkundig sinn-
voll. Denn es trifft ja auch mas-
senhaft Arbeitnehmer in allen 
Branchen. Hier muss der Staat 
helfen - so entschlossen und um-
fassend, wie er 2008 den Banken 
und den Großkonzernen gehol-
fen hat.

Wie sinnvoll sind nun ein-
zelne Maßnahmen? Das muss 
genau geprüft werden. Beispiels-
weise machen vielerorts die 
Tafeln dicht. Wären sie nicht 
gerade jetzt ungeheuer wichtig? 
Müsste deren Nachschub mit 
Waren nicht als Erstes sicherge-
stellt werden?

Warum gibt es im dritten Co-
rona-Monat nach wie vor nicht 

genug Schutzkleidung? Ist der 
Industriestandort Deutschland 
nicht in der Lage, deren Pro-
duktion und Verteilung schnell 
nach oben zu fahren?

Am Wichtigsten aber: Wie 
können wir die Lage durch prak-
tische Solidarität mildern? Oder 
ist das gar nicht gewollt, und wir 
sollen uns alle nur verkriechen 
in muffigen Wohnungen ohne 
Sonnenlicht und auf Rettung 
durch Papa Staat und Big Phar-
ma setzen?

Wäre es nicht naheliegend, 
jetzt über gesunde Ernährung zu 
sprechen? Über die Virenverbrei-
tung durch aberwitzige, globale 
Lieferketten in der Nahrungs-
mittelindustrie? Ist nicht eine 
offensichtliche Lehre aus der 
aktuellen Krise, dass wir die lo-
kalen Kreisläufe endlich wieder 
ausbauen sollten? Dass wir mehr 
auf Selbstversorgung und eine 
stabile Versorgungslage vor Ort 
setzen sollten?

Fragen über Fragen.
Lasst uns vernünftig sein. 

Lasst uns verantwortungsbe-
wusst handeln. Bringen wir die 
Infektionsraten gemeinsam run-
ter.

Aber machen wir uns nichts 
vor: der Verteilungskampf um 
die Ergebnisse dieser einschnei-
denden Krise hat längst begon-
nen. Deswegen sollten auch wir 
hier unten klipp und klar für 
unsere Interessen eintreten - und 
uns vor Ort organisieren, um 
den Krisenalltag gemeinsam bes-
ser zu meistern, was zum Glück 
ja auch schon vielfach geschieht.

Florian Kirner
Weitersroda

Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Gymnasiasten bitten um Mithilfe:

Zeitzeugen gesucht!
Hildburghausen. Wir, die Seminarfachgruppe des Staatli-

chen Gymnasiums Georgianum Hildburghausen, haben es 
uns zur Aufgabe gemacht, uns mit der heutigen „Herzog Bern-
hard-Schule“ in Römhild im Zeitraum von 1980 – 1989 zu 
beschäftigen. Wir betrachten Aspekte des damaligen Schulsy-
stems, des Schulalltags sowie der Tätigkeiten der FDJ. Für die 
Bearbeitung dieser Thematik benötigen wir die Unterstützung 
von Zeitzeugen, weshalb wir eine Umfrage erstellt haben.

Sollten Sie im oben genannten Zeitraum die Römhilder 
Schule besucht haben und Interesse für unsere Thematik zei-
gen, so melden Sie sich bitte unter folgender Telefonnumer: 
0173/9262696.

Für Ihre Unterstützung wären wir Ihnen sehr dankbar und 
bedanken uns im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen
Celine Baumeyer, Maja Göhring, Luise Mayfarth und 

Valerie Netzel

Hilfe und Unterstützung für 
Seniorinnen und Senioren
der Städte und Gemeinden des Landkreises Hildburghausen 

Landkreis Hildburghausen. 
Der Leiter des neuen Seniorenbü-
ros des Landkreises Hildburghau-
sen, Hans-Jürgen Rumm bietet 
Senioren, die die Wohnung nicht 
verlassen können und Hilfe brau-
chen an, sich direkt an ihn zu 
wenden:

Seniorenbüro des 
Landkreises Hildburghausen
Obere Marktstraße 43
98646 Hildburghausen

Telefon: 03685/4061015
E-Mail: senat@dsd-sonneberg.de

Freiwillige Helfer sucht:
Hans-Jürgen Rumm sucht auf 

diesem Wege noch freiwillige 
Helfer, die ihn bei seiner Arbeit 
unterstützen können, sei es beim 
Einkaufen oder wichtigen Gän-
gen für die Betroffenen. 

In den gerade schwierigen 
Zeiten ist es notwendig Zeichen 
zu setzen und die vielbeschrie-
bene Solidarität vorzuleben.

Seniorenbüro & 
Ehrenamtsagentur

des Landkreises 
Hildburghausen

Erste Landesvorstandsitzung 
der Freien Wähler

Erfurt. Am Mittwoch, dem 11. 
März 2020 fand die erste Landes-
vorstandssitzung der Freien Wäh-
ler Thüringens in Erfurt  mit dem 
neugewählten Landesvorstand 
statt.

Neben allgemeinen Themen 
ging es vor allem um erste Vor-
bereitungen zu den sich ab-
zeichnenden Neuwahlen zum 
Thüringer Landtag im kommen-
den Jahr und die Besetzung der 
Bundesfachausschüsse der Freien 
Wähler. Herr Mario Merten arbei-
tet hier im Fachausschuss Innere 
und äußere Sicherheit, Frau Mo-
nique Avemarg im Fachausschuss 
Soziales/Gesundheit/Pflege, Herr 
Helmut Günter im Fachausschuss 
Umwelt/Energie/Infrastruktur 
und Herr Andreas Böhme im 
Fachausschuss Sport/Freizeit/Eh-

renamt.
Der Landesverband konnte 

in den letzten Wochen 16 neue 
Mitglieder hinzugewinnen, für 
den erst 2004 gegründeten Lan-
desverband ein beachtenswerter 
Zuwachs wie der Thüringer Lan-
desvorsitzende Mario Merten be-
tonte.

In naher Zukunft ist ein Tref-
fen mit dem Europaabgeordne-
ten und Vorsitzenden der Freien 
Wähler Hessen Engine Eroglu ge-
plant, um sich bundesweit weiter 
zu vernetzen.

Wir hoffen und wünschen, dass 
alle die Corona Krise überstehen. 

Bleiben Sie gesund und geben 
auf sich acht.

Mario Merten
Landesvorsitzender

FREIE WÄHLER in Thüringen

Keine persönlichen Vorsprachen im 
Jobcenter Landkreis Hildburghausen
Alle Leistungen der Grundsicherung sind sichergestellt

Hildburghausen. Aufgrund 
der aktuellen Lage ist das Job-
center Landkreis Hildburghau-
sen seit Mittwoch, dem 18. März 
2020, bis auf Weiteres für den 
persönlichen Kundenkontakt 
nicht erreichbar. 

Unaufschiebbare Anliegen 
können weiterhin geklärt wer-
den, jedoch vornehmlich telefo-
nisch, per E-Mail oder über die 
angebotenen Online-Services. 

Ein persönlicher Kontakt 
bleibt für existenzielle Notfälle 
weiterhin möglich. 

(Erst)Anträge auf Grundsi-
cherung können formlos per 
Post oder in den Hausbriefkasten 
der Dienststelle eingeworfen 
werden. 

Alle bereits vereinbarten Ge-
sprächstermine entfallen ohne 
Rechtsfolgen. Bestehende Ter-
mine müssen nicht gesondert ab-
sagt werden, ein diesbezüglicher 
Anruf ist entbehrlich. 

Bitte kommen Sie wirklich 
nur im Notfall in die Dienst-

stelle. 
Weiterbewilligungsanträge 

zur Grundsicherung bzw. Ver-
änderungsmitteilungen können 
online unter www.arbeitsagen-
tur.de/arbeitslos-arbeit-finden/
arbeitslosengeld-2 oder unter der 
E-Mailadresse Jobcenter-Hildburg-
hausen@jobcenter-ge.de eingerei-
cht werden. 

Über die folgende Hotline 
können Anliegen telefonisch be-
sprochen bzw. geklärt werden: 
03685 – 786 302

Durch entfallende Termine 
entstehen Kundinnen und Kun-
den keine finanziellen Nachteile. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Jobcenters Landkreis 
Hildburghausen agieren so gut 
es in diesen schwierigen Zeiten 
geht, unbürokratisch und flexi-
bel. 

Die Arbeitsfähigkeit ist sicher-
gestellt. Die verlässliche und 
pünktliche Auszahlung von 
Geldleistungen hat oberste Prio-
rität.

„Ein Sieg der Vernunft“
Lesermeinung zur Bürgermeisterwahl in Hildburghausen

Leserbrief. Dass Tilo Kummer 
schon im ersten Wahlgang mit 
absoluter Mehrheit zu Hildburg-
hausens Bürgermeister gewählt 
wurde, war von den wenigsten 
erwartet worden, ganz überra-
schend ist dies aber nicht. Der 
katastrophale Absturz des bishe-
rigen Amtsträgers Obst auf nur 
noch 20% der Wählerstimmen 
war doch bei nüchterner Betrach-
tung seines Führungsstils abzu-
sehen und ist eine weitere Re-
aktion auf das fast schon selbst-
herrliche Auftreten des Duos 
Floßmann/Obst, nachdem eine 
praktisch namenlose AfD-Kandi-
datin Frau Floßmann das Direkt-
mandat im Thüringer Landtag 
abnahm. Eine Rolle spielte sicher 
auch das jämmerliche Bild der 
CDU im Bundesmaßstab, vor 
allem jedoch in Thüringen und 
nicht zuletzt in unserem Land-
kreis.

Als positiv schätze ich ein, dass 
auch die AfD-Kandidatin Frau 
Schwamm deutlich scheiterte 
und Hildburghausen damit eine 
Bürgermeisterin erspart blieb, 
die unter anderem mit wirren 
Vorstellungen zur zukünftigen 

Energieversorgung(„Raumener-
gie“, „freie Energie“...) für Kopf-
schütteln sorgte und damit be-
gründete Zweifel an ihrer Fach-
kompetenz aufkommen lässt.

Mit Tilo Kummer wurde letzt-
endlich eine bodenständige Per-
son mit Sachkenntnis gewählt, 
die Erfahrung im Politikgeschäft 
besitzt und sich für die langjäh-
rige Arbeit im Thüringer Land-
tag parteiübergreifend Respekt 
verdient hat. Im Interesse einer 
positiven Entwicklung unserer 
Kreisstadt bleibt zu hoffen, dass 
die Vertreter aller Parteien und 
Gruppierungen endlich zu einer 
konstruktiven Zusammenarbeit 
zurückfinden.

Klaus Ehrhardt 
Waldau

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Diese Beileidskarte mit 
unten stehendem Text 
erhielt Carla Hennlein 
kurz nach ihrer Ge-
schäftseröffnung. Jeder 
Kommentar erübrigt 
sich - ist halt Deutsch-
land im Jahr 2020.                                                                   

Foto: sr

„Boutique Regina“
neues Werbering-Mitglied

Hildburghausen. Mit einem 
Blumenstrauß begrüßte Jens 
Müller, 3. Vorstand des Hildburg-
häuser Werbering e. V., Carla 
Hennlein als neues Mitglied im 
Werbering. 

Nach zahllosen Schließungen 
von Geschäften in der Innen-
stadt von Hildburghausen ist die 
Neueröffnung der „Boutique Re-

gina“ ein äußerst positives Zei-
chen, um dem „Abwärtstrend“ 
entgegenzuwirken.

Bleibt die Hoffnung und der 
Wunsch, dass Carla Hennlein 
viele Kunden in ihrem Geschäft 
begrüßen darf und das sie eine 
hoffentlich lange und erfolg-
reiche unternehmerische Lauf-
bahn vor sich hat.



• Pökelbraten  100 g 0,84 3

• dicke Rippe 100 g 0,44 3

•  Schinkenmett
wurst  100 g 1,03 3

• Fleischkäse 100 g 0,80 3

Angebot vom 23.03. bis 28.03.2020
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Dienstag frisches Wellfl eisch
in unseren Verkaufsstellen,

solange Vorrat reicht.
Mittwoch in Streufdorf, 

Donnerstag in Hildburghausen 
Rostbratwurst.

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

�� 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Solange der Vorrat reicht !

Sauerbraten, . . . . . 100 g 0,79 €

Kamm, mit Knochen  . . 100 g 0,69 €

Knackerringel, . . . 100 g 0,99 €

Preßkopf, 
im Aufschnitt  . . . . . . . . . . . 100 g 0,89 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr

 14.30 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

Angebot vom 24.03. bis 28.03.

Landmetzgerei  &  Partyservice

 Qualität direkt vom Erzeuger  
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei
& Partyservice
Gleichamberg

Öff.: Di. - Fr.: 8. 00 - 16. 00 Uhr • Sa.: 7. 00 - 11..00 Uhr

Schnitzelfleisch, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,85 d

Haussalami, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 1,60 d

Kasseler Rippchen,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,45 d

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 24.03. bis 28.03. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Mittwochs-Kracher (Nur in der Verkaufsstelle)

Kochmettwurst, . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 1,25 d

Schweineschnitzel, aus der Oberschale, 100 g, 0,89 M

Vorderhaxe, auch gepökelt, . . . . . . . . . . . 100 g, 0,49 M

Wiener Würstchen, . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 0,99 M

Thüringer Leberkäse, 
auch als Portionswürstchen, . . . . . . . . . . . 100 g, 1,09 M

Weißkrautsalat,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 0,75 M

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Verkauf  • Partyservice • Frühstück • Stehimbiss

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öff.: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr • Angebot gültig vom 24.03. bis 28.03.20

Mittwoch - Wellfleisch von 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Donnerstags finden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.
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Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:

2 kg Rinderknochen, 2 kg Kochrind oder Beinscheibe, 2 kg Rindergulasch,

2 kg Schmorbraten, 2 kg Rouladen  für nur 80,00 EUR

Um Vorbestellung wird gebeten!!!

Schnitzelfleisch, . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,75 EUR

Rinderkochfleisch, ohne Knochen, 100 g  0,55 EUR

Zungenrotwurst,. . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  1,29 EUR

Kochsalami,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  1,15 EUR

Das Angebot ist gültig vom 23.03. bis 28.03.2020

Chili con Carne
Unser Rezept der Woche

Zutaten für 6 Personen: 
  2 Zwiebeln, 
  2 Knoblauchzehen, 
  1 Möhre, 
  2 Stiele Staudensellerie, 
  2 rote Chilischoten, 
  500 g Rinderhackfleisch, 
  1 EL scharfes Paprikapulver, 
  400 g gehackte Tomaten, 
  1 EL Tomatenmark, 
  1.2 l Fleischbrühe, 

   250 g getrocknete Kidneyboh-
nen, 

   Salz, Pfeffer
Zubereitung
Zwiebeln, Knoblauch und 

Möhre schälen, Sellerie und Chi-
lischote putzen und alles fein 
hacken. Anschließend den Topf 
auf die Kochplatte stellen und 
diese auf höchste Stufe schalten. 
Den Signalgeber einschalten, am 

Deckel aufsetzen und drehen, 
bis das Brat-Symbol erscheint. 
Sobald es piepst, Hackfleisch in 
den Topf geben und gut durch-
braten. Gemüsemix mit Papri-
kapulver, gehackten Tomaten 
und Tomatenmark zugeben, mit 
Brühe aufgießen und die Bohnen 
hineinfüllen. Den Schnellgarde-

ckel aufsetzen und verschließen. 
Die Kochplatte auf „A“ schalten, 
den Signalgeber auf 32 Minu-
ten Garzeit einstellen. Wird ein 
Startaufschub gewählt, verringert 
sich diese pro Stunde Aufschub 
um circa 2 Minuten. So lässt sich 
eine fehlende Einweichzeit der 
getrockneten Kidneybohnen ein-

fach ausgleichen. Nach Ende der 
Garzeit den Topf drucklos wer-
den lassen und das Chili kräftig 
abschmecken. 

Empfehlung zur Zuberei-
tung: die intelligente Kochplatte 
Navigenio von AMC.

Chili con Carne.                                       Foto: djd-mk/AMC

Weitere Rezepttipps: www.
kochenmitamc.info (djd-mk)

Guten Appetit!
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Der Frühling ist da!

• Wassergasse 16 
98660 Themar • 0152 36 740 658

Oster-, Gartendeko und Oster-, Gartendeko und 
Geschenkartikel aus Holz

Schauen Sie rein, es lohnt sich.Schauen Sie rein, es lohnt sich.

Handgefertigte Dekorations- & Handgefertigte Dekorations- & 
Geschenkartikel aus HolzGeschenkartikel aus Holz

Ankündigung:
Sport-Förderung . . . !

„Förderprämien:“

Die „Print- & Sport UG (haftungsbeschränkt)“ aus Hildburghausen führt unter die-
sem Motto in Zusammenarbeit mit der „SG Gleichamberg / Römhild / Mendhausen“ eine 
Nachwuchsförderaktion (www.aktion-jugendsport.de) durch, welche im Laufe des Jahres 
2019 / 2020 durchgeführt wird. 
Der Mitarbeiter von Print- & Sport führt Unterlagen mit sich, welche von der Vorstand-
schaft abgestempelt und unterschrieben sind. Wenn Sie liebe Sportfreunde an dieser 
Sportförderaktion teilnehmen, dann kommen drei bis vier Teams vom Fußballnachwuchs 
der unten angegebenen Sportvereine in den Genuss von:

(Trikotsätze, Präsentationsanzüge, Bälle + Trainingsequipment)

Wir bitten die Bevölkerung, diese Aktion so zahlreich wie möglich zu unterstützen. 
Im Voraus bedanken wir uns für Ihr Vertrauen und zusätzlich, für die tatkräftige

Unterstützung bei all unseren bestehenden Sponsoren, Sportfreunden und Gönnern.

gezeichnet:  „SG Gleichamberg / Römhild / Mendhausen“:

Sicherungseinsatz  
auf dem Suhler Friedberg

Suhl (ots). Im Rahmen des 
polizeilichen Sicherungsein-
satzes zur Durchsetzung der 
Quarantäneverordnung in der 
Erstaufnahmeeinrichtung auf 
dem Suhler Friedberg kam es 
am 16.03. zu einigen Störun-
gen ausgehend von einer ca. 15 
bis 20 Mann starken Gruppe, 
vorwiegend aus Georgien und 
aus den Maghreb-Staaten. Die 
Personen versuchten ihren Un-
mut über die Anordnung kund 
zu tun und verbarrikadierten 
teilweise den Weg zur Kantine 
der Einrichtung. Auch postier-
ten sie Kinder vor sich, um die 
Einsatzkräfte davon abzuhal-
ten, sich ihnen zu nähern. Mit 
konsequent deeskalierendem 
Auftreten und dem Mittel der 
Kommunikation konnten die 
Gemüter beruhigt werden und 
die Lage entspannte sich zuse-

hends. Während des Einsatzes 
stellten die Beamten fest, dass 
einige der Männer islamisti-
sche Symbole zeigten und auch 
der Hinweis, dass ein Bewoh-
ner eine Fahne mit spezieller 
Symbolik hochhielt, wurde 
an die Polizisten gegeben. Die 
Ermittlungen zu diesem Sach-
verhalt hat der Staatsschutz 
der Kriminalpolizeiinspektion 
Suhl übernommen. Diese dau-
ern gegenwärtig an.

Besuchen Sie
 unsere neue
Internetseite

www.rundschau.info Auch wenn zum 3. Platz nur 2 Punkte fehlten - die Streufdor-
fer Grundschüler (s. Foto) können stolz auf ihren Erfolg im 
Landesfinale sein.                    Foto: Grundschule Streufdorf

Großer Erfolg beim Thüringer  
Landesfinale im Zweifelderball

Streufdorf. Am 18. Februar 
2020 qualifizierten sich die Schü-
ler der 3. und 4. Klasse der Grund-
schule Streufdorf beim Kreisfinale 
Zweifelderball in Eisfeld zum Lan-
desfinale des Freistaates Thürin-
gen in Bad Berka. Am 11. März war 
es dann soweit. Unsere 13 Schü-
ler und Schülerinnen waren sehr 
aufgeregt. Sie starteten ihre Fahrt 
nach Bad Berka um 7.30 Uhr. In 
einem spannenden Kampf traten 
die 22 Mannschaften, die sich in 
ihrem jeweiligen Kreisfinale als 
Sieger durchgesetzt hatten, gegen-
einander an. Auf 3 Spielfeldern 
wurden die Vorrunden ausgetra-
gen. Jetzt musste sich zeigen, ob 
das wochenlange anstrengende 
Training erfolgreich war. 

Nach 3 gewonnenen Spielen 
stand fest: Streufdorf ist Gruppen-
sieger und wird um Platz 1 bis 4 
kämpfen. Es war ein aufregender, 
anstrengender, aber auch wun-
derschöner und erfolgreicher Tag 
für uns. Das endgültige Ergeb-
nis stand um 15 Uhr fest.  Ganz 
knapp verpassten wir den Sprung 
auf das Podest. Es fehlten uns nur 
zwei Treffer zum 3. Platz! Aber 
auch der 4. Platz von 22 teilneh-
menden Grundschulen ließ  uns 
laut jubeln. Durch Kampfgeist, 
Motivation und Ausdauer errang 
unsere Mannschaft diesen großen 
Erfolg. 
     Wir sind sehr stolz auf euch!

Angela Schlief
Sportlehrerin / Grundschule Streufdorf

Zum Corona-Hype
Leserbrief. Leider kann ich 

mir noch keinen Reim darauf 
machen, warum diese ganze 
Hysterie veranstaltet wird.

Dass auf einen eher harmlo-
sen Grippe-Erreger dermaßen 
überzogen reagiert wird, hat 
sicher seinen Hintergrund. Es 
wird herauskommen.

Zur Beruhigung und Trost 
meiner sorgenvollen und ver-
ängstigten Mitbürger möchte 
ich ein paar Fakten dazu zum 
Besten geben:

Die abseits von Corona jähr-
lich stattfindende Grippewelle 
im Winterhalbjahr steht der-
zeit mit rund 140.000 Erkrank-
ten und 203 Toten in Deutsch-
land zu Buche. Im Vergleich: 
Corona-Fälle per 18.03. rund 
8.600 und 23 Tote (wenn die 
Statistiken stimmen). Aber, 
von der Wertung ist da schon 
ein augenscheinlicher Unter-
schied. 8.600 Fälle sind eine 
Katastrophe - 140.000 werden 
gar nicht erwähnt.

Dann noch etwas Positi-
ves: Bei Wikipedia kann man 
die Corona-Statistik einsehen 
und siehe da, in China ist die-
se Corona-Grippewelle nach 
ca. 6 Wochen praktisch schon 
durch. Der Höhepunkt war 
Anfang bis Mitte Februar mit 
täglich ca. 2.000 bis maximal 
5.093 (14. Februar) Neuinfek-
tionen. In dieser Woche liegen 

die täglichen Werte für Neuin-
fizierte bei 10 bis 82. Man sollte 
auch nicht vergessen, dass in 
China mehr als 15 Mal so viele 
Menschen wohnen wie in bei 
uns.

Es wird interessant zu sehen, 
wie unsere Politiker die Coro-
na-Pandemie in Deutschland 
am Leben erhalten. Denn so et-
was wie in China – nach 6 Wo-
chen Schluss – das geht ja nun 
gar nicht. 

Aber unser Dietmar Hopp 
kommt ja bald mit einem 
Impfstoff auf den Markt. Wenn 
wir dann ordentlich durch-
impfen – vielleicht mit einem 
neuen Gesetz – dann wird der 
Virus gehegt und gepflegt und 
sicher nicht aussterben.

Gerold Bähring
Streufdorf

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. 
Um die Meinung der Leser nicht 
zu verfälschen, werden Leserbrie-
fe nicht zensiert, gekürzt und kor-
rigiert. Mit der Einsendung geben 
Sie uns automatisch die Erlaub-
nis, Ihren Leserbrief in unserem 
Medium abzudrucken und online 
auf unserer Internetseite zu veröf-
fentlichen.)

XXX. Veilsdorfer 
Waldlauf auf 2021

Veilsdorf. Der SV Elektro-
Keramik Veilsdorf e. V. gibt 
bekannt, das der am Samstag, 
dem 21. März 2020, geplante 
30. Veilsdorfer Waldlauf auf 
Grund der Allgemeinverfü-
gung des Landratsamtes abge-
sagt und im Jahr 2021 stattfin-
den wird.

AWO-Wanderung 
verschoben

Hildburghausen. Der Vor-
stand des AW-OV Hildburg-
hausen informiert, das die ge-
plante Seniorenwanderung am 
25. März 2020 aus bekannten 
Gründen leider abgesagt wird.

Sie findet zu einem späteren 
Zeitpunkt, der rechtzeitig be-
kannt gegeben wird, statt.

Bleiben Sie alle gesund!
Karin Hanf 

i. A. des AWO-OV 
Vorstandes

Hildburghausen



Themar. Aufgrund der 
aktuellen Entwicklungen ist 
die VG Feldstein seit Mon-
tag, den 16. März 2020 zu-
nächst bis einschließlich 
Freitag, den 27. März 2020 
für den Besucherverkehr ge-
schlossen. 

Die Mitarbeiter stehen den 

Bürgern dennoch gerne per 
Telefon oder Mail zur Verfü-
gung. 

Bei Anliegen, die offen-
sichtlich nicht per Telefon 
oder Email erledigt werden 
können, weil sie die persön-

liche Anwesenheit erfordern 
(Pass, Meldewesen) bitten 
wir Sie ebenfalls vorab abzu-
wägen, ob diese zwingend in 
o.g. Zeitraum erledigt wer-
den müssen. Auch hier bit-
ten wir vorab telefonischen 
Kontakt mit den Mitarbei-
tern aufzunehmen. Diese 
werden dann gemeinsam 
mit Ihnen eine Lösungsmög-
lichkeit herbeiführen.

Die Kontaktdaten der Mit-
arbeiter sind auf der Home-
page der VG Feldstein im 
Bereich Bürgerservice/ An-
sprechpartner zu finden. Im 
Übrigen gilt die zentrale Ruf-
nummer 036873/688-0.

Wir bitten um Verständ-
nis, dass ggf. auch bei uns 
nicht alle Mitarbeiter zur 
Verfügung stehen. Aber 
auch unsere Mitarbeiter sind 
von den Einrichtungsschlie-

ßungen (Schule, Kita) be-
troffen oder vor Erkrankung 
nicht gefeit. 

Darüber hinaus bleibt 
seit Dienstag, dem 17. März 
2020 bis zunächst 27. März 
2020 die Touristinformati-
on sowie die Bibliothek der 
Stadt Themar geschlossen. 
Für Anfragen steht der Mitar-
beiter telefonisch zur Verfü-
gung (036873 69732).

Dagmar Dummer
Gemeinschaftsvorsitzende 

der VG Feldstein

Seite 5    Samstag, 21. März 2020Nr. 12   Jahrgang 30/2020 Südthüringer Rundschau

Ihr zukunftsweisender 
Mobilitätsdienstleister 
in Schleusingen

Aus Autohaus Häfner wird 
Fahrzeughaus Müller.

 / EU-Fahrzeuge & E-Automobile

 / Jahreswagen & Gebrauchtwagen

 / SCEND Fahrzeugtuning

 / Werkstatt-, Teile- & Reifenservice

 / Fahrzeug- & Industrielackierung

 / Pannenservice & Unfallabwicklung

 / E-Bike-, E-Roller- & Autovermietung

 / Fahrräder & E-Bikes

 / Fahrradleasing über Arbeitgeber

 / Onlineshop

/// www.fahrzeughaus-mueller.de

CCS sagt alle Ver-
anstaltungen ab

Suhl. Aktuell liegt eine Allge-
meinverfügung der Stadt Suhl 
vor, welche behördlich anordnet, 
dass Veranstaltungen über 500 
Teilnehmern bis zum 19. April 
2020 untersagt sind.

Daher müssen leider für die-
sen Zeitraum geplante Veran-
staltungen verlegt oder abgesagt 
werden. Welche Regelungen für 
bereits gekaufte Eintrittskarten 
gelten, entscheidet der jeweilige 
Veranstalter.

Das CCS hält über Verschie-
bungen und Absagen sowie über 
die Regelungen für bereits ge-
kaufte Eintrittskarten auf seiner 
Internetseite auf dem Laufenden.

VG Feldstein für  
Besucherverkehr geschlossen

Keine Gottesdienste im 
Landkreis Hildburghausen

Hildburghausen. Bis auf Wei-
teres müssen die Gottesdienste 
und Veranstaltungen im Kir-
chenkreis Hildburghausen-Eis-
feld leider ausfallen.

Bestattungen können gemäß 
der Allgemeinverfügung des 
Landkreises Hildburghausen 
vom 14.03.2020, im kleinen Kreis 
durchgeführt werden.

Beachten Sie bitte die Ange-
bote in Ihren Kirchengemeinden 
wie sie über das Internet, Aus-
hänge und andere Wege der Ver-
öffentlichung für Sie zugänglich 
sind. In diesem Zusammenhang 
verweise ich auf die Internetsei-

te des Kirchenkreises (kirchen-
kreis-hildburghausen-eisfeld.de).

Alle Pfarrerinnen und Pfarrer 
sowie alle kirchlichen Mitarbeiter 
sind natürlich weiter für Sie da.

In der Stadt Hildburghausen 
wird am Sonntag die Christus-
kirche zu der gewohnten Gottes-
dienstzeit um 9.30 Uhr zur stillen 
Einkehr offen sein, falls die wei-
tere Entwicklung das bis dahin 
nicht unmöglich macht.

Pfr. Dede
Stellvertretender
 Superintendent

Kirchenkreis 
Hildburghausen-Eisfeld

Allgemeinverfügung des Landkreises Hildburghausen vom 14.03.2020 zum Verbot von 
Veranstaltungen auf dem Gebiet des Landkreises Hildburghausen:

Hinweise zur Aussetzung des Vollzuges 
für Bestattungen

Landkreis Hildburghausen. 
Mit Allgemeinverfügung vom 
14. März 2020 hat der Landkreis 
Hildburghausen Veranstaltungen 
und sonstige Ansammlungen 
jeglicher Art auf dem Gebiet des 
Landkreises Hildburghausen un-
tersagt.

Unter Verweis auf die in § 17 
Thüringer Bestattungsgesetz ge-
regelte Bestattungspflicht gilt für 
Bestattungen Folgendes:

Die Durchführung von Ur-
nen- und Erdbestattungen in 
Form der Beisetzung am Grab 
ist möglich.

Der Teilnehmerkreis bei Be-
stattungen wird auf Verwandte 

I. und II. Grades des zu Bestatten-
den beschränkt. Reiserückkehrer 
aus Risikogebieten dürfen nicht 
teilnehmen, gefährdete Men-
schen (zum Beispiel Vorerkrankte 
und Menschen höheren Alters) 
sowie Menschen mit respirato-
rischen Symptomen sollen nach 
Möglichkeit nicht teilnehmen. 

Aufgrund der Allgemeinver-
fügung vom 14.03.2020 bleiben 
Trauerfeiern, Trauergottesdienste 
und ein sich etwa anschließender 
Leichenschmaus untersagt. Diese 
gelten als aufschiebbar.

Darüber hinaus sind weiterhin 
die Allgemeinen Prinzipien der 
Risikoeinschätzung und Hand-

lungsempfehlungen für Veran-
staltungen des Robert-Koch-In-
stitutes zu beachten. Allgemeine 
Hygienemaßnahmen sind einzu-
halten. 

Wir bitten höflich um Ver-
ständnis für diese Maßnahmen. 
Wir bitten Sie auch, sich jeweils 
beim Landratsamt Hildburghau-
sen (Gesundheitsamt, Recht-
samt), in der örtlichen Presse 
und auf der Homepage des Land-
kreises Hildburghausen über den 
tagesaktuellen Stand zu informie-
ren. Weitere Einschränkungen 
können sich jederzeit ergeben.

Landratsamt 
Hildburghausen

Reinigung der Biotonnen
Informationen aus dem Landratsamt Hildburghausen

Hildburghausen. In der Wo-
che von Montag, dem 23. März   
bis Freitag, dem 27. März 2020 
erfolgt die nächste Reinigungs-
tour der Biotonne im Jahr 2020 
in unserem Landkreis.

Die Orte, die in der genann-
ten Woche angefahren werden, 
entnehmen Sie bitte aus der 
unten stehenden Tabelle.

Bitte lassen Sie die geleerten 
Biomüllbehälter nach der Lee-
rung am Straßenrad stehen, da-
mit das Reinigungsfahrzeug die 
Behälter am Entleerungstag bzw. 
am nächsten Tag noch reinigen 
kann. Nach der Reinigung bitte 
die Gefäße wieder zurückstellen! 

Das Abfuhrauto für den Bioab-
fall fährt die jeweilige bekannte 

Tagestour und das Waschfahr-
zeug folgt diesem und reinigt die 
geleerten Tonnen. 

Bitte haben Sie Verständnis da-
für, dass nur geleerte Biotonnen 
gesäubert werden können.

Die Termine für die weiteren 
Ortschaften entnehmen Sie bitte 
der örtlichen Presse. Diese werden 
wöchentlich bekannt gegeben.

Landkreis Hildburghausen. Der Kreisschützenbund Hildburghausen ermittelte am 28. Februar sei-
nen Kreisschützenkönig. Nikola Bauer vom Schützenverein Crock errang (10,8 Ringe) den Titel der 
Kreisschützenkönigin. Auf Platz 2 folgten mit gleicher Ringzahl Steffen Rosenthal, Schützenverein Lin-
den und Marvin Gärtner, Schützenverein Hildburghausen, beide mit 9,0 Ringe. Platz 4 errang Werner 
Baer, Schützenverein Schleusingen (8,2 Ringe), gefolgt von Jochen Jäger mit 8.2 Ringe, ebenfalls vom 
Schützenverein Schleusingen. Jugendschützenkönig wurde Tobias Dreischarf, Schützenverein Hild-
burghausen, mit 8,9 Ringe. Nikola Bauer, Schützenverein Crock folgte mit 10,4 Ringen auf Platz 2. 
Anwesende Kampfrichter waren Jochen Jäger, Hans Schulz und Wilfried Meißner. Auf dem Foto v. 
l.: Rico Stephan, Kreisschützenmeister überreichte  an Nikola Bauer, Kreisschützenkönigin; Tobias 
Dreischarf, Jugendkönig; Werner Bär, 2. Ritter und Steffen Rosenthal, 1. Ritter Pokale und Urkunden.  

Text + Foto: Rüdiger Geier, Kreisschützenbund Hildburghausen

Kreisschützenkönig ermittelt

Kirchspiel Themar informiert: Liebe Gemeindeglieder, bitte 
bedenken Sie dieses Bibelwort: 
„Gott gab uns nicht einen Geist 
der Furcht, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit.“ 
(2. Timotheus 1, 7)

Ihre U. Polster, Pastorin

Themar. Entsprechend der 
Verordnung des Landratsamtes 
fallen auch im Kirchspiel Themar 
alle Versammlungen und Veran-
staltungen aus. 

Pastorin Polster bietet eine 
Telefonsprechzeit bis 10. April 
werktags von 17 bis 18 Uhr an. 

Die Friedhofskirche ist täglich 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet.
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Raiffeisen Baumarkt
Warengenossenschaft Hildburghausen e.G. • Friedrich-Rückert-Straße 17 • Telefon: (0 36 85) 7 91 00 • Fax: (0 36 85) 79 10 16

Raiffeisenbaumarkt
98673 Eisfeld

Hintere Bahnhofstraße
Tel.: 0 36 86 / 32 22 68 • Fax: 32 30 37

Raiffeisenbaumarkt
98646 Hildburghausen
Friedrich-Rückert-Straße 17

Tel.: 0 36 85 / 7 91 00 • Fax: 79 10 30

Raiffeisenbaumarkt
98660 Themar
Tachbacher-Straße

Tel.: 03 68 73 / 2 15 85 • Fax: 2 15 86

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 7.00 - 18.00 Uhr • Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr • Themar: Mo. - Fr.: 8.00 - 17.00 Uhr • Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr

DIE AKTIONSPREISE GELTEN IN ALLEN BAUMÄRKTEN!

Wir laden Sie ein zu unseremWir laden Sie ein zu unserem

traditionellen  Pflastertagtraditionellen  Pflastertag
imim  Raiffeisenbaumarkt HildburghausenRaiffeisenbaumarkt Hildburghausen

amam  18. April 2020  von 8.00 bis 13.00 Uhrvon 8.00 bis 13.00 Uhr

AKTIONSPREISE
gültig gültig vomvom 18. April bisbis 15. Mai 2020

– auf diverse Artikel –

Pflaster-Pflaster-

fugen-fugen-

systemesysteme

Berater- und Infomobil

GARAGENTORE

Beratung durch Vertreter namhafter Hersteller:

www.rundschau.info

Eingeschränkte Besuchszeiten, 
keine Abgabe Tieren durch Privat

Hildburghausen. Sehr geehr-
te Tierfreunde, aus gegebenem 
Anlass sehen wir uns gezwun-
gen, das Tierheim am Wald ab 
sofort voraussichtlich bis 15. 
April 2020 für den Besucherver-
kehr stark einzuschränken. 

Ab sofort finden keine Be-
suchszeiten an den bekannten 
Tagen statt, Interessenten für 
ein Tier können sich gern unter 
Tel. 0170/7375758 anmelden 
und einen individuellen Ter-

min vereinbaren. Im Voraus 
müssen wir leider auf die Not-
wendigkeit hinweisen, dass 
nur eine Person (keine Kinder 
unter 14 Jahren) das Tierheim 
betreten kann. Die Abgabe von 
Tieren an das Tierheim durch 
Privat kann im Moment nicht 
erfolgen, wir bitten dafür herz-
lich um Verständnis. 

Ihre Monika Hahn 
und Ute Poerschke 

Tierschutzverein Südthür. e. V. 

Das Tierheim am Wald informiert:

Absetzung aller 
„Erste Hilfe“-Kurse

Hildburghausen. Angesichts 
des dringenden Appells der Bun-
desregierung, alle Maßnahmen 
zu ergreifen, die eine Verzöge-
rung der Infektionswelle dienlich 
sind, sieht sich auch der Malteser 
Hilfsdienst e.V. Hildburghausen 
in der Pflicht, seine gesellschaft-
liche Verantwortung wahrzuneh-
men und setzt ab sofort alle Kurse 
bis einschließlich 19. April 2020 
aus.

Um Beachtung wird gebeten. 

Mitgliederversamm-
lung abgesagt

Hildburghausen. Die Mit-
gliederversammlung des Förder-
vereins „Verein der Freunde und 
Förderer des Gymnasiums Geor-
gianum Hildburghausen e.V“ am 
Montag, dem 23. März 2020 um 
19 Uhr im Konferenzraum des 
Gymnasiums, wird aufgrund der 
momentanen Coronaviruslage 
abgesagt. Ein neuer Termin geht 
allen Mitgliedern schriftlich zu.

Tino Schleier
Vorstandsvorsitzender

Die Rechtsanwaltskanzlei Benecke & Knoth informiert

Die arbeitsrechtlichen 
Folgen des Corona-Virus

1. Der erkrankte Arbeitnehmer 
(AN)

Ist der Arbeitnehmer an CO-
VID-19 erkrankt und liegt eine ent-
sprechende Krankschreibung vor, 
hat er - wie bei jeder anderen Krank-
heit - Anspruch auf Entgeltfort-
zahlung für längstens 6 Wochen. 
Wenn ein an COVID-19 erkrankter 
AN aufgrund eines angeordneten 
Tätigkeitsverbotes (§ 31 Infektions-
schutzgesetz - IfSG) nicht zur Arbeit 
darf, erhält er für die Dauer von 6 
Wochen seinen Verdienstausfall 
vom Staat, wobei der Arbeitgeber 
(AG) zunächst in Vorleistung geht 
und sich seine Leistungen dann er-
statten lassen kann (Achtung: Für 
den Erstattungsantrag gilt eine Frist 
von 3 Monaten, § 56 Abs. 11 Satz 1 
IfSG). Nach § 56 Abs. 12 IfSG kön-
nen AG sogar einen Vorschuss für 
die Entgeltfortzahlung beanspru-
chen.

2. Der in Quarantäne befindli-
che Arbeitnehmer 

Dies gilt auch für einen nur vor-
sorglich unter Quarantäne ge-
stellten - also auch vielleicht noch 
gesunden - AN. Der AN muss dem 
AG dann, anstatt der Arbeitsunfä-
higkeitsbescheinigung, die von der 
Quarantäne anordnenden Behörde 
erstellte Bescheinigung vorlegen.

3. Der ängstliche Arbeitnehmer
AN, die aus Frucht vor einer An-

steckung nicht zur Arbeit erschei-
nen, haben keinen Lohnanspruch. 
Fehlen sie unentschuldigt, drohen 
zudem Abmahnung und Kündi-
gung.

4. Der freigestellte Arbeitneh-
mer

Stellt der AG den AN frei, muss er 
dem AN seinen Lohn weiterzahlen. 
Dies gilt insbesondere auch dann, 
wenn Rohstoff- oder Auftragsman-
gel die Freistellung für den AG erfor-
derlich machen.

Bei einer behördlichen Betriebs-
schließung aufgrund Infektionsrisi-
kos ist die Rechtslage nicht eindeu-
tig. Nach den Grundsätzen der sog. 
Betriebsrisikolehre dürfte der AN 
aber wohl auch für diesen Fall sei-
nen Lohnanspruch behalten.

5. Der Arbeitnehmer, der lieber 
zu Hause arbeiten möchte

Der gesunde AN darf nicht ein-
fach festlegen, dass er erst einmal zu 
Hause arbeitet. Auch hier droht der 
Verlust von Lohn, Arbeitsplatz und 
sogar Entgeltfortzahlung. Auch der 
AG darf nicht einseitig festlegen, 
dass der AN zukünftig von zu Hause 
aus zu arbeiten hat. Wenn sich AG 
und AN aber einig sind, dass der AN 
im Home-Office arbeiten soll, ist 

dies selbstverständlich möglich und 
derzeit wohl auch ratsam. 

6. Besteht ein Anspruch auf Ent-
geltfortzahlung, wenn AN ledig-
lich mittelbar wegen Corona ihrer 
Erwerbstätigkeit nicht nachgehen 
können? 

Wird der Kindergarten aufgrund 
des Corona Virus geschlossen und 
Sie müssen Ihr Kind selbst betreuen, 
stellt sich die Frage, ob Sie hier auch 
in diesem Falle einen Lohnfortzah-
lungsanspruch haben. Ein solcher 
könnte gemäß § 616 BGB bestehen. 
Dies ist in der Literatur allerdings 
umstritten. Selbst für den Fall, dass 
ein solcher Anspruch besteht, wäre 
dieser nicht unbegrenzt, sondern 
nur für einen vorübergehenden 
Zeitraum. Dessen Dauer ist eben-
falls umstritten und beläuft sich auf 
2-10 Tage je nach Auffassung. In der 
Politik wird gegenwärtig gerade ge-
fordert, dass der Gesetzgeber klar-
stellen möge, ob und inwieweit der 
AN im vorliegenden Fall einen An-
spruch auf Entgeltfortzahlung hat. 

7. Der erkrankte Arbeitgeber
Selbstständige, die unter Quaran-

täne gestellt werden, bekommen 
ebenfalls Entschädigungszahlungen 
i. H. v. einem Zwölftel des Arbeits-
einkommens des letzten Jahres vor 
der Quarantäne. Zudem erhalten 
sie, wenn sie einen Betrieb oder eine 
Praxis haben, Ersatz der in dieser 
Zeit weiterlaufenden nicht gedeck-
ten Betriebsausgaben im angemesse-
nen Umfang von der Behörde (§ 56 
Abs. 4 IfSG).

Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

Bleiben Sie gesund.

Rechtsanwalt Björn Benecke

Kanzlei Benecke & Knoth
Eisfelder Straße 16

98646 Hildburghausen
Tel. 03685/79070 • Fax. 03685/790734

www.rechtsanwalt-hildburghausen.de
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Beispielfoto der Baureihe. 
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.
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 zu SonderkoditionenTageszulassungen !

LED Scheinwerfer,
Sitzheizung, Klimaanlage, 
Rückfahrkamera,
Digitalradio (DAB),
Alufelgen schwarz, etc.

Starke Marken
Jetzt an Sommerreifen denken

und freuen uns auf Ihren Besuch.
*durch

Wir prüfen

Mo. / Di. / Mi. 
Do. / Fr. / Sa.

*HU
AU

www.lehmann-kfz.de

> > >  W i r  s i n d  f ü r  a l l e  d a !  < < <
F r e i e  K f z - M e i s t e r w e r k s t a t t  f ü r  a l l e  F a h r z e u g e

Fam. S. Lehmann Inhaber Ben Lehmann
Walkmühlenweg 2 • 98646 Hildburghausen • 0  36  85 / 70  82  08

SCHELLER & PARTNERSCHELLER & PARTNER

SSCHELLER CHELLER &&
PARTNERARTNER

SCHELLER CHELLER &&
PARTNERARTNER

SSCHELLER CHELLER &&
PPARTNERARTNER

Helios Fachkliniken Hildburg-
hausen sind gut vorbereitet

Hildburghausen. Die Helios 
Fachkliniken Hildburghausen 
sind auf eine Pandemie vorberei-
tet. Das gesamte medizinische, 
pflegerische und therapeutische 
Personal ist nach einem Hygie-
neplan auf Grundlage der Richt-
linien des Robert-Koch-Instituts 
(RKI) eingewiesen. 

Wichtige Hinweise für Pati-
enten und einweisende Ärzte

Die Betreuung unserer statio-
nären und teilstationären Pati-
enten ist gesichert. Für Rückfra-
gen zu stationären Aufnahmen 
stehen Ihnen unsere Ärzte über 
folgende Telefonnummern zur 
Verfügung:
-  Kliniken für Psychiatrie und 
Psychotherapie: (03685) 776 
200, 

-  Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie: 
(03685) 776 211,

-  Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie: (03685) 776 
300, 

-  Klinik für Neurologie: (03685) 
776 400. 
Notfälle werden selbstver-

ständlich jederzeit aufgenom-
men und behandelt. Patienten 
mit Terminen für eine Sprech-
stunde in den Psychiatrischen 
Institutsambulanzen oder in 
der neurologischen Ambulanz 

werden vorrangig telefonisch 
versorgt und von uns direkt kon-
taktiert. 

Wichtige Hinweise für Ange-
hörige und Besucher 

Angesichts der Ausbreitung 
des Corona-Virus und zum 
Schutz unserer Patienten und 
Mitarbeiter sprechen wir gem. 
Erlass der Thüringer Landesre-
gierung vom 16.03.2020 ein so-
fortiges allgemeines Besuchs-
verbot aus. Dies ist nicht nur 
auf das Krankenhausgebäude be-
schränkt, sondern auch auf alle 
Gebäude und Außenanlagen un-
serer Fachkliniken. Wir müssen 
Sie auffordern, von einer Zufahrt 
auf das Krankenhausgelände 
abzusehen. Für Rückfragen hier-
zu wenden Sie sich bitte an das 
Büro der Geschäftsführung, Tel. 
(03685) 776 800 oder -243. 

Bereits seit dieser Woche ist 
das Parkcasino ebenfalls für Besu-
cher gesperrt. 

Als deutschlandweiter An-
bieter stationärer und ambu-
lanter Gesundheitsleistungen 
startete Helios eine eigene Tele-
fon-Hotline für Anfragen rund 
um die neuartige COVID-19-Er-
krankung, das sogenannte Co-
rona-Virus. Die kostenfreie 
24-Stunden-Hotline ist ab sofort 
unter der Nummer (0800) 8 123 
456 erreichbar.

Coronavirus:

BINKO informiert:
Hildburghausen. Aufgrund 

der aktuellen Lage und des Er-
lass des Landratsamtes Hildburg-
hausen entfallen alle Veranstal-
tungen des Frauenkommunika-
tionszentrum „BINKO“ bis zum 
19. April 2020.

Der geplante offene Elterntreff 
des Landkreis Hildburghausen in 
den Räumlichkeiten des Frauen-
kommunikationszentrum „BIN-
KO“ entfällt ebenfalls bis zum 19. 
April 2020.

Um Beachtung wird gebeten.

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!
Schleusegrund. Aufgrund der 

Allgemeinverfügung des Land-
kreises Hildburghausen werden die 
noch ausstehenden Einwohnver-
sammlungen in den Ortsteilen:
-  Langenbach, 23. März.2020,
-  Lichtenau/Engenstein, 24. März 
2020, 

-  Tellerhammer, 25. März 2020,
-   Schönbrunn, 1. März 2020 

bis auf Weiteres verschoben.

Heiko Schilling
Bürgermeister

Gemeindeverwaltung 
Schleusegrund

Einwohnerversammlungen 
verschoben

Tafel Hildburghausen 
informiert:

Hildburghausen. Auf-
grund der aktuellen Situati-
on ist die Tafel Hildburghau-
sen vorerst seit 17. bis 29. 
März 2020 geschlossen.

Tina-Treff 
Schleusingen

Schleusingen. Der Tina-Treff 
Schleusingen (ehemals Wiesen-
bauschule) sagt alle Veranstal-
tungen bis Ostern ab.

Um Verständnis wird gebeten. 

www.rundschau.info



Verbundenheit

In stiller Trauer
und

Manfred Beer, EisfeldManfred Beer, Eisfeld
*12.02.1941    ††   04.03.2020

Simone Paschold, Marktgölitz, Simone Paschold, Marktgölitz, 
GompertshausenGompertshausen

*27.05.1967    †   02.03.2020

Werner Mitzenheim, VeilsdorfWerner Mitzenheim, Veilsdorf
*28.12.1947    †   08.03.2020

Frank Brieseck, StreufdorfFrank Brieseck, Streufdorf
*14.12.1955    †   15.03.2020

Ulrike Brandenberger, Ulrike Brandenberger, 
HildburghausenHildburghausen

*02.04.1948    ††   16.03.2020 

Ursula Lehmann, StreufdorfUrsula Lehmann, Streufdorf
*14.02.1939    ††   04.03.2020

Jürgen Schmidt,  Jürgen Schmidt,  
SchwarzbachSchwarzbach

*30.10.1953    †   08.03.2020

Heinz Kelber, ErlauHeinz Kelber, Erlau
*06.05.1925    †   07.03.2020

Hannelore Rothenberger, Hannelore Rothenberger, 
EisfeldEisfeld

*02.05.1935    ††   05.03.2020

Herbert Kihr, NeuhofHerbert Kihr, Neuhof
*28.01.1926    †   08.03.2020

Werner Mitzenheim, Werner Mitzenheim, 
VeilsdorfVeilsdorf

*28.12.1947    †   08.03.2020

Maria Gottwald, Maria Gottwald, 
SeligenstadtSeligenstadt

*15.06.1924    †   24.02.2020

Friedrich Leib, Friedrich Leib, 
GrimmelshausenGrimmelshausen

*21.10.1934    †   09.03.2020

Fritz Maresch, Fritz Maresch, 
HinternahHinternah

*22.07.1931    †   27.02.2020

Ingeborg Druselmann, Ingeborg Druselmann, 
SuhlSuhl

*10.03.1930    †   04.03.2020

Klaus Neundorf, Klaus Neundorf, 
HildburghausenHildburghausen

*03.02.1933    ††   03.03.2020

Ruth Prediger, HeldburgRuth Prediger, Heldburg
*25.11.1925    †   27.12.2019

Walter Reinhardt, Walter Reinhardt, 
BeinerstadtBeinerstadt

*20.09.1933    †   08.03.2020  

Hermann Schweyer, MilzHermann Schweyer, Milz
*08.10.1944    ††   12.03.2020

Totentafel
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Liebe Trauernden, 
liebe Angehörige,
obwohl uns der Kontakt 
und die Nähe zu Ihnen von 
großer Bedeutung ist, sind 
wir in der aktuellen Lage 
gezwungen, für Sie und Ihre 
Angehörigen besondere Re-
gelungen einzurichten. Des-
halb bieten wir Ihnen telefo-
nische Beratungen und die 
VIDEOTELEFONIE an - na-
türlich kostenlos! Nach jetzi-
gem Stand sind Trauerfeiern 
erlaubt, aber nur in einem 
kleinen Rahmen. Wir wollen 
Ihnen mit unseren digitalen 
Lösungen den Abschied den-

noch ermöglichen.
WIR bleiben RUND um 
die UHR an Ihrer Seite, be-
wahren Sie RUHE - wir fin-
den gemeinsam einen guten, 
sanften Weg des Abschieds.
In unserem Bestattungsins-
titut richten wir einen Ge-
denkplatz für Verstorbene 
ein, um Ihrer Trauer einen 
Ort zu geben, bis die Beiset-
zungen in einem größeren 
Rahmen wieder möglich 
sind.
Ihr Team von 
Knoll Bestattungen

Telefon: 0 36 85 / 700 112
E-Mail: info@knoll-bestattungen.de
Internet: www.knoll-bestattungen.de

Bestattungsinstitut Knoll
Untere Marktstraße 18 • 98646 Hildburghausen

Wir haben in aller Stille Abschied

genommen von

Manfred Beer
* 12.02.1941     † 04.03.2020

Die Urne wurde im Familienkreis beigesetzt.

Eisfeld und Sachsenbrunn, im März 2020

 
 

 

 
 

 
 

Auferstehung ist unser Glaube,f g ,

Gedenken unsere Liebe.
Ein Herz voll Liebe hörte plötzlich und unerwartet auf zu schlagen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir AbschiedIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Tochter, Schwester und guten Freundin

Simone Paschold
geb. Grützner

* 27.05.1967       † 02.03.2020

In liebevoller Erinnerungg
deine Söhne André und FlorianSöhne André und Flo

deine Mutti Erikadeine Mutti Erika
deine Brüder Mario und Silviodeine Brüder Mario und Silvior

im Namen aller Angehörigen und Freunde

Marktgölitzz und Gompertshausen, , im März 2020

Auf Grund der derzeitigen Situation
findet die Beisetzung im

engsten Familienkreis statt.

 
 

In stillem Gedenken

Deine Ehefrau Gisela
Dein Sohn Torsten mit Diana
Deine Tochter Kerstin mit Dietmar
Deine lieben Enkel Anabella,
Melissa, Larissa und Lotta
Dein lieber Urenkel Christian
im Namen aller Angehörigen

Aufgrund der Allgemeinverfügung 
des Landkreises findet die Urnen-
beisetzung im engsten Familienkreis 
statt.

Veilsdorf, im März 2020

Wir nehmen Abschied  
von unserem lieben 

Entschlafenen

Werner 
Mitzenheim

*  28. 12. 1947
†  08 .03. 2020

Nachruf
Tief bewegt hat uns die Nachricht vom plötzlichen Tod 

unseres Mitarbeiters, Herrn

Wolfgang Fritz
Während seiner Tätigkeit als Werkzeugmacher in unserem 

Unternehmen war er ein verlässlicher, freundlicher und 
von allen Mitarbeitern geschätzter Kollege.

Wir trauern um einen zuverlässigen Mitarbeiter.

Seiner Familie sprechen wir unser tiefempfundenes 
Beileid aus.

Geschäftsleitung und Belegschaft
Bernhard Gotzeina & Co GmbH, Eisfeld

Eisfeld, im März 2020



Gedenken

In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN
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LLebt wohl, ihr Wälder meiner Heimat, lebt wohl, ihr Täler und ihr Höh`n. 

Ich habe euch so gern bewandert, und werde euch nie mehr wiederseh`n.

        Tief bewegt von der überaus großen
und herzlichen Anteilnahme,

die uns entgegengebracht wurde,

Unser besonderer Dank gilt:Unser besonderer Dank gilt:
Hubertus Wütscher und seinem Praxisteam,
dem ambulanten Palliativteam Südthüringen,
dem Bestattungsinstitut Reich,
der Trauerrednerin Tanja Brehm und
der Gaststätte „Zum lustigen Kegler“ Bad Rodach.

In Liebe und Dankbarkeit:
dein Bernd

deine Kinder 
mit Familie

Veilsdorf, im März 2020

Ruth Welsch

den Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die uns durch geschriebene und gesprochene Worte, 
stillen Händedruck,  Blumen und Geldzuwendungen 

zuteil wurden sowie für die erwiesene letzte Ehre 
beim Abschied meiner lieben Frau,  

unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

danken wirdanken wir

EEs ist zu Ende mit den Schmerzen, Du hast deinen Frieden gefunden, 
aber verlassen sind die Herzen, die Dich schmerzlich vermissen.,

In Stiller Trauer haben wir Abschied genommen von meiner 

Schwester, unserer geliebten Mutter, Oma und Uroma.

Johanna KochJohanna Koch
         * 03.05.1936     † 27.02.2020

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Schwester Elli
Deine Tochter Dagmar Hobusch mit Maik
Deine Tochter Manuela Lehr mit Bodo
Deine Tochter Ilona Zähr
Deine Tochter Ramona Montag mit Rainer
Dein Sohn Axel Koch mit Familie
Dein Sohn Uwe Gierschner mit Gabi
Deine Enkel Robin, Anja, Marco, Tommy, 
Laura, Stephan, Andreas und Deine Urenkel

Wir möchten uns auf diesem Wege bei alle die sich 

mit uns verbunden fühlen, recht herzlich Bedanken.

Grimmelshausen, im März 2020

„Du bist nicht mehr da wo Du warst, aber du bist überall, wo wir sind.“„Du bist nicht mehr da wo Du warst, aber du bist überall, wo wir sind.“

Gernot Haaß
* 28.05.1955    † 25.02.2020

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle  

Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen. 

Danke sagen wir auch dem Bestattungsinstitut PIETÄT, der Trauerrednerin  

Frau Rißeler, Otto‘ s Gartenparadies, Herrn Mauer vom Naturfriedhof St. Ursula 

und dem Gastwirt vom ,,Grünen Baum“.

Weitersroda, Leimrieth, Reichling, im März 2020

In liebevoller Erinnerung

Marlene und Kinder mit Familie

D
A
N
K
E

Danke, dass Du immer für uns da warst:Danke, dass Du immer für uns da warst:
dein Bernd
deine Tochter Katrin mit Torsten
dein Sohn Jens mit Franziska
deine Tochter Annette mit Loris
deine Enkel  Daniel mit Rebecca, Danny mit Franzi, Robert,

Kristin mit Kevin, Victoria und Nina mit Quentin
deine Schwester Margitta mit Familie
sowie im Namen aller Verwandten und Freunde

Hildburghausen, im März 2020

Wir verabschieden uns im engsten Familienkreis.

Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir von Herzen.

IIch bin nur schon vorausgegangen, um hinter die Sonne zu schauen.ch bin nur schon vorausgegangen, um hinter die Sonne zu schauen.

In unseren Herzen fest verankert,
bist Du überall, wo wir sind.

Ulrike Ulrike 
BrandenbergerBrandenberger
* 2. April 1948   † 16. März 2020
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Kurier-Verlag GmbH

98646 Hildburghausen
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Inhaber der Kurier-Verlag GmbH:

• Alfred Emmert
•  Mediengruppe Oberfranken - 

Zeitungsverlage GmbH & Co. KG
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Telefon: 0 36 85 / 79 36-0
Fax: 0 36 85 / 79 36-20
E-mail: info@suedthueringer-rundschau.de
Redaktion: Alfred Emmert
Anzeigen: Alfred Emmert
Verteilte Auflage: 30.500
Erscheinungsweise: wöchentlich 
samstags an alle erreichbaren Haus-
halte im Landkreis Hildburghausen. 
Bei Lieferung im Postabonnement 
beträgt der jährl. Bezugspreis 90,- € 
(inklusive MwSt.).
Derzeit  gültig die Anzeigenpreisliste 
Nr. 10 vom 01.01.2017.
Für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte keine Gewähr. Artikel, 
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98646 Hildburghausen, 
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Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt werden. 
Für Hörfehler bei telefonisch auf-
gegebenen Anzeigen und Korrektu-
ren übernehmen wir keine Haf-
tung, denn trotz größter Aufmerk-
samkeit kann es immer wieder zu 
Hör- und Übertragungsfehlern kom-
men. Bitte geben Sie uns deshalb 
Ihren Auftrag schriftlich oder lassen 
Sie sich bei uns beraten.

Noch viel mehr 
Stellenangebote :
www.rundschau.info
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Ab sofort 
zu vermieten

3-Raum-Wohnungen
in Hildburghausen

S  Dr.-Theodor- 
Neubauer-Str. 
(56,00 m²)

S  Rosa Luxemburg 
Str. (57,89 m²)

S  Am Poststück 
(60,42 m²)

ca. 420 EUR Warmmiete

Tel.: 0 36 85 / 70 43 86
Homepage: 

awg-hildburghausen.de

Sie wollen verkaufen? Wir haben den Käufer!

Holger Henn Immobilienfachwirt (IHK)

� 0 36 85 / 44 59 19  E-Mail h.henn@immobilien-geyling.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Kaufgesuche

Kaufe antike Möbel,Militär, 
Schmuck, Technik, Münzen, 
Spiel zeug, Porzellan, Reklame, 

�

Motorkettensägen von Stihl, 

�

Immobilien

Wohnung 65 - 85 m2,  mit Balkon, 

zum 
Kaufen gesucht

Vermietungen

2-Zi-Whg. in Hildburghausen 

�
09527/810779 
SCHLEUSINGEN ZENTRUM 

E

�

4-Zi-Whg.,Kü, WC/Dusche, 
Flur, 125qm im Herzen von 
Schleu singen  zentral gelegen, 

750,00 E �

Gewerbeeinheit 125 qm im Her-
zen von Schleusingen, 

E

�

Mietgesuch

Wohnung 65 - 85 m2,  mit Balkon, 

zum 
Kaufen gesucht

Verschiedenes

Maschensachen 

71 

Landwirtschaft

Heuballen, 70 x 40 x  30 zu ver-
kaufen. �  03685/401652. 

Tiermarkt

Jagdfasan, Hahn 25 E

Verkäufe

Brennholz Buche, Birke, Fichte 
�  0171/ 

Trapezbleche 1. Wahl und
 Sonderposten 

rung �

Brutapparat vollautomatisch 
von HEKA E

Unterricht + Fortbildung

Prof. 
� 036841/53219 + 0172/6026659

Schlechte Noten! 

Prüfungsvorbereitung 

�

Bekanntschaften

Rolf, 56/184 nun mache ich es 

�

Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

28. März bis 4. April 202028. März bis 4. April 2020

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen- 
Henneberg Klinik Hildburg-
hausen, Schleusinger Str. 17 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus-
Sprechzeiten: Mi/Fr. 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa/So/
Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen 03685 / 77 30
Klinikum Suhl  03681/35-9
Krankenhaus Meiningen
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Sa., 28.03.2020
- Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
So., 29.03.2020
- Adler-Apotheke

Schleusingen
- Linden-Apotheke

Bad Colberg-Heldburg
Mo., 30.03.2020
- Theresen-Apotheke

Hildburghausen
Di., 31.03.2020
- Marktapotheke Themar
- Linden-Apotheke

Brattendorf
- Auenapotheke Eisfeld
Mi., 01.04.2020
- Grabfeld-Apotheke Jüchsen
- Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center 
Schleusingen

Do., 02.04.2020
- Wald-Apotheke Heubach
- Apotheke am Markt

Hildburghausen
Fr., 03.04.2020
- Kloster-Apotheke 

Schleusingen
- Apotheke am Straufhain

Streufdorf
Sa., 04.04.2020
- Markt-Apotheke Eisfeld
- Mohren-Apotheke Römhild

Polizei 110

Polizeiinspektion
Hildburghausen
0 36 85 / 77 80
Polizeiinspektion Suhl
0 36 81 / 3 20 00 oder
36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

30.03.2020 - 06.04.2020
Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-
verband

Notdienste bei Störungen 
und Havariefällen
30.03.2020 - 06.04.2020
Tel.: 03 68 78 / 6 08 19 od. 
01 71 / 9 75 50 45   

Strom

Thüringer Energie AG:
Störungs-Nummern
Strom: 03 61 / 73 90 73 90
Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;
08 00 / 6 86 11 77

Kanal- & Rohrreinigung

Hildburghausen

RKH NÖLLER
24h Notdienst
01 70 / 4 43 29 76
0 36 85 / 4 06 83 70

Werner
24h Notdienst
01 75 / 1 61 77 77 oder
0 36 85 / 4 05 05 67

Vermisste Frau 
aufgefunden

Landkreis Hildburghausen 
(ots). Die vermisste Frau aus aus 
dem Seniorenheim in Lindenau 
wurde in den frühen Morgen-
stunden, des 12.3.2020, auf dem 
Bahnhofsgelände in Reurieth 
aufgefunden. Sie war bei Bewusst-
sein und unverletzt. Die Beamten 
der PI Hildburghausen waren 
gemeinsam mit den Kollegen PI 
Sonneberg fünf Stunden zur Su-
che in Landkreisen Hildburghau-
sen und Sonneberg im Einsatz. 
Die Polizeiinspektion Hildburg-
hausen bedankt sich bei allen 
eingesetzten Kräften für die gute 
Zusammenarbeit. 

Ohne Fahrerlaubnis 
unterwegs

Hildburghausen (ots). Diens-
tagabend (10.3.) fuhr eine 
19-Jährige mit dem PKW eines 
Bekannten ohne dessen Ein-
verständnis sowie ohne Fahrer-
laubnis durch Hildburghausen. 
Nachdem der Fahrzeug-Halter 
die Polizei informierte, konnten 
die Beamten die Frau stoppen, die 
offensichtlich nur eine Spritztour 
unternehmen wollte. Dafür er-
hielt sie eine Anzeige. 

Offener Brief der MEDIAN Kliniken an Bundes- und Landesgesundheitsminister:

Bad Colberg. In einem of-
fenen Brief hat Dr. André M. 
Schmidt, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der MEDIAN 
Kliniken, Bundesgesundheits-
minister Jens Spahn sowie den 

Gesundheitsministern der Län-
der Hilfe bei der Bewältigung 
der Corona-Krise angeboten. 
Mit rund 120 Kliniken und 
Einrichtungen, 18.500 Betten 
und Behandlungsplätzen sowie 

rund 15.000 Beschäftigten in 
13 Bundesländern ist MEDIAN 
der größte private Anbieter me-
dizinischer Rehabilitationsleis-
tungen in Deutschland. Die-
se Stärke gelte es zu nutzen, so 
Dr. Schmidt. „Reha-Kliniken 
müssen gezielt eingebunden 
werden. Sie können die Akut-
krankenhäuser entlasten, so 
dass diese sich auf schwere Co-
rona-Fälle konzentrieren. Und 
sie können Menschen gerade 
jetzt Halt und Hilfe bieten.“ 

Schnelle Entlastung für die 
Krankenhäuser 

Mit Sorge und Befremden 
nimmt der Reha-Experte die 
Diskussionen um die Schlie-
ßung von Reha-Einrichtungen 
wahr, um die Zahl der Kontakte 
zu minimieren. „Jede geschlos-
sene Reha-Klinik bedeutet eine 
zusätzliche Belastung für ein 
Akutkrankenhaus“, bringt Dr. 
Schmidt es auf den Punkt und 
bietet stattdessen an: „MEDIAN 
wird den Krankenhäusern jetzt 
ohne Hinterfragen der Reha-Fä-
higkeit alle Fälle abnehmen, 
die wir behandeln können.“ 

Das sei auch im Sinne der Pati-
enten. „Schlaganfälle, Herzin-
farkte, gastrointestinale Erkran-
kungen, Krebserkrankungen – 
all das wird es weiter geben. All 
diese Patienten müssen ohne 
Einschränkung dieselbe Gene-
sungschance haben wie vor Co-
rona.“ Auch Corona-Erkrankte 
nach überstandenen schweren 
Verläufen könnten in der Reha 
in sicherer Umgebung phy-
sisch wieder aufgebaut werden. 
Vor allem die Fachkliniken für 
orthopädische Rehabilitation 
mit 4.000 Betten allein bei ME-
DIAN sowie 40.000 Betten in 
Deutschland gelte es zu nutzen. 
„Da elektive orthopädische Ein-
griffe bereits jetzt nicht mehr 
stattfinden, stehen hier kurz-
fristig große Kapazitäten für 
die Nachsorge zur Verfügung.“
Weiter Hilfe für psychosoma-
tisch und Sucht-Erkrankte

Behandlungsangebote für 
psychosomatisch sowie Sucht-
Erkrankte müssten dagegen 
dringend weiter bestehen blei-
ben. „Es ärgert mich maßlos, 
dass die psychosomatische Re-

habilitation in einem Atemzug 
mit Urlaubsfahrten genannt 
wird, wenn es darum geht,
Einschränkungen zu definie-
ren“, so Dr. Schmidt. „Ver-
schwinden denn die Ängste, 
die schweren Depressionen, 
die Essstörungen oder die su-
izidalen Gedanken jetzt alle 
von selbst? Was geschieht mit
diesen Menschen in der Coro-
na-Krise? Wo finden Sie Hilfe, 
wenn nicht bei uns?“ Gleiches 
gelte für Suchterkrankte, de-
ren Existenzängste nun noch 
zunehmen dürften. „Ihre Be-
handlungen müssen wir drin-
gend zu Ende bringen und
auch für neue Patienten direkt
nach der Entgiftung da sein.“

An die Politik appelliert
der MEDIAN CEO eindring-
lich: „Erkennen und behan-
deln Sie die Reha als Teil der
Corona-Versorgungslandschaft. 
Wir leisten seit Jahren unseren 
gleichberechtigten Beitrag 
im deutschen Gesundheits-
system. Wir sind bereit, dies
auch jetzt zu tun. Nutzen Sie
diese Chance.“

„Nutzen Sie unsere Stärke“
Reha-Kliniken bieten Gesundheitsministern Unterstützung in der Corona-Krise an

Die MEDIAN Klinik 
Bad Colberg.

Foto: MEDIAN



Seite 11    Samstag, 21. März 2020Nr. 12   Jahrgang 30/2020 Südthüringer Rundschau

Jump-Party 2020 - Info für 
Gewinnspiel-Teilnehmer

sr. Die „Jump-Party 2020“ am Samstag, dem 25. April 2020 
im Congress Centrum Suhl wurde auf Grund der derzeitigen 
Lage in Bezug auf das Coronavirus verschoben.

Nach Auskunft des Veranstalters ist geplant, die Jump-Party 
2020 im Herbst nachzuholen.

Wir werden zu gegebener Zeit erneut einen Aufruf über eine 
Verlosung von Freikarten starten. 

Alle Teilnehmer, die bisher an unserem Gewinnspiel teilge-
nommen haben, werden darüber informiert, das ihre Einsen-
dungen Gültigkeit behalten und im Herbst in die Auslosung 
mit einfließen werden.             

 Ihr Team der Südthüringer Rundschau

Absage aller bereits angekündigten Veran-
staltungen in der „Südthüringer Rundschau“

sr. Laut Erlass über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-CoV-2 - Inkrafttretung: 19. März 2020, 24.00 Uhr, sind alle in der am 14. März 2020 er-
schienenen „Südthüringer Rundschau“ veröffentlichten Veranstaltungsmeldungen unwirksam 
und entfallen somit. 

Neue Termine der einzelnen angekündigten Veranstaltungen werden nach Informationen der 
zuständigen Veranstalter zeitnah bekanntgegeben.

„Zauber der Operette“ im 
Stadttheater verschoben

Hildburghausen. Die Veran-
staltungsagentur informiert al-
le Ticketinhaber, das aufgrund 
der derzeitigen Lage bzgl. der 
weltweiten Pandemie und den 
Anordnungen der einzelnen Ge-
sundheitsämter und der Behör-
den der Termin mit „Zauber der 

Operette“ am 29. März 2020 im 
Stadttheater Hildburghausen ver-
schoben wird. 

Der neue Termin wird nach 
Abwicklung der Verlegung in 
Kürze bekannt geben. 

Die Karten behalten weiterhin 
ihre Gültigkeit.

Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Montag, 23. März 2020, 17 bis 20 
Uhr: Gleichamberg, Sportlerheim, 
Gleicherwieser Str. 2,

-  Donnerstag, 26. März 2020, 17 bis 20 
Uhr: Westhausen, Gaststätte „Zur schwarzen Rose“, Hauptstr. 
105; 17.30 bis 20 Uhr: Schmeheim; Dorfwirtschaftshaus, Maris-
felder Str. 1,

-  Freitag, 27. März 2020, 17 bis 20 Uhr: Ummerstadt, Rathaus, 
Marktplatz 13,

-  Montag, 30. März 2020, 17 bis 20 Uhr: Römhild, AWO Senioren-
heim, Heurichstr. 38.

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Ruhig Blut: Blutspende in 
Zeiten des Corona-Virus 

Suhl/Landkreis Hildburg-
hausen. Angesichts der aktu-
ellen Entwicklung von CO-
VID-19 (Coronavirus) sind wir 
als Blutspendedienst angehal-
ten, höchst vorsorglich zu agie-
ren, um unsere Betriebsfähig-
keit zu erhalten und damit un-
seren Versorgungsauftrag auch 
weiterhin erfüllen zu können.

Wir beobachten die Lage 
rund um die Verbreitung des 
neuartigen Coronavirus sehr 
aufmerksam und stehen hierzu 
in engem Austausch mit den 
verantwortlichen Aufsichtsbe-
hörden, die engmaschig beo-
bachten und analysieren.

Das Wichtige ist: Wer ge-
sund und fit ist, kann Blut 
spenden – auch in Zeiten der 
Grippewelle, grassierender 
Erkältungen und des neuar-
tigen Coronavirus. Wir benö-
tigen weiterhin dringend Ihre 
Blutspenden, damit auch in 
Zukunft für Patienten in The-
rapie und Notfallversorgung 
ausreichend Blutpräparate zur 
Verfügung stehen. Bluttransfu-
sionen sind sicher und unver-
zichtbar.

In Deutschland gewährleis- 
ten verschiedene Maßnahmen, 
dass die Blutspenden sicher 
sind. Eine der wichtigsten Maß-
nahmen ist eine ausführliche 
Anamneseerhebung vor der 
Blutspende durch den unter-
suchenden Arzt und bei Krank-
heitssymptomen sowie nach 
Auslandsaufenthalten in Län-
dern mit einem erhöhten In-
fektionsrisiko die Rückstellung 
von der Blutspende.

Menschen mit grippalen 
oder Erkältungssymptomen 

sollen sich aber erst gar nicht 
auf den Weg zu einem Blut-
spendetermin machen. Die an-
wesenden Ärzte werden sie in 
diesen Fällen nicht zur Spende 
zulassen.

Angesichts der aktuellen 
Entwicklung und Verbreitung 
des neuartigen Coronavirus 
bitten wir deshalb alle Reise-
rückkehrer aus nachfolgenden 
Ländern und Regionen den 
Blutspendetermin nicht zu be-
suchen:
-  aus der gesamten Volksrepu-
blik China mit Hongkong 
und Macau, 

-  Nord- und Südkorea, 
-  Iran, 
-  Japan, 
-  Italien, 
-   Deutschland (Landkreis 
Heinsberg). 
Das gilt auch für Personen, 

die in den letzten zwei Wo-
chen mit in Quarantäne be-
findlichen Personen oder zu 
einem Verdachtsfall Kontakt 
hatten.

Spendewillige werden für 
vier Wochen nach Exposition 
von der Blutspende zurückge-
stellt.

Wir bitten um Ihr Verständ-
nis und freuen uns, Sie auf 
einem der kommenden Blut-
spendetermine begrüßen zu 
können.

Bei weiteren Fragen wenden 
Sie sich an unsere Mitarbei-
ter unter 0800/1191911 oder 
03681/373-0. 

Wenn Sie sich krank fühlen 
oder Verdacht auf Coronavirus 
besteht, wenden Sie sich bitte 
an Ihren Hausarzt oder an den 
Kassenärztlichen Notdienst.

Deutsches Burgenmuseum bis 
10. April 2020 geschlossen

Heldburg. Das Deutsche 
Burgenmuseum ist seit Dienstag, 
dem 17. März 2020 bis voraussicht-
lich 10. April 2020, geschlossen. 

Damit folgt das Museum der 
Allgemeinverfügung des Land-
ratsamtes Hildburghausen, um 
die Ausbreitung des Corona-Vi-
rus zu verlangsamen. Die Veran-
staltungen bis Anfang April 2020 
entfallen vorerst. Es ist allerdings 
geplant, diese zu einem späteren 
Zeitpunkt nachzuholen. Über die 
Facebook-Seite des Museums oder 
die Homepage können sich Besu-
cher*innen auf dem Laufenden 
halten.

Nach der Schließung startet 
das Museum mit neuem Elan in 

das Museumsjahr und eröffnet im 
Mai die Ausstellung „Steinreich 
oder auf den Hund gekommen?“ 
Redewendungen des Mittelalters. 
Die Ausstellung klärt auf, weshalb 
man mit „Kind und Kegel“ unter-
wegs ist oder warum nach dem Es-
sen die „Tafel aufgehoben“ wird. 
Der Rundgang durch die Burg 
avanciert bis Mitte Juli 2020 zur 
sprichwörtlichen Reise ins Mittel-
alter.

Bei Fragen steht das Team des 
Deutschen Burgenmuseums von 
Montag bis Freitag zwischen 10 
Uhr und 16 Uhr unter der Telefon-
nummer 036871/21210 oder per 
E-Mail unter service@deutsches-
burgenmuseum.de zur Verfügung.

Kartenrückverkauf
Gleicherwiesen/Roth. Liebe 

Theaterfreunde der Theatergrup-
pe LampenfiebÄr, auf Grund der 
aktuellen Lage in Bezug auf den 
Coronavirus und den daraus er-
forderlich gewordenen Maßnah-
men des Landratsamtes Hildburg-
hausen in Form der erlassenen 
Allgemeinverfügung müssen wir 
leider unsere geplanten Theater-
vorstellungen 2020 absagen.

Das für diese Theatersaison 
vorbereitete Stück wird im nächs-
ten Jahr aufgeführt.

Für die im Vorverkauf bereits 
erworbenen Eintrittskarten erhal-

ten alle Theaterbesucher selbst-
verständlich den entrichteten 
Eintrittspreis zurück.

Wir werden einen Kartenrück-
verkauf durchführen, sobald sich 
die Lage entspannt hat und es 
uns wieder möglich ist, hierfür ei-
nen Termin anbieten zu können. 
Dieser wird dann separat bekannt 
gegeben.

Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis, wir sehen uns im nächsten 
Jahr gesund wieder.

Doris Leipold
 im Namen des Theatervereins 

„LampenfiebÄr“

Die Theatergruppe LampenfiebÄr gibt bekannt:

Die Rechtsanwaltskanzlei Benecke & Knoth informiert

Herr M. aus F. fragt: Wenn 
ich jetzt in meinem Fitnessclub 
nicht mehr trainieren kann, 
bin ich dann verpflichtet, mei-
nen Monatsbeitrag zu zahlen 
oder kann ich möglicherweise 
auch kündigen?

Gewöhnlich würde auf diese 
Frage auch eine rechtlich fun-
dierte Antwort erfolgen. Heute ist 
dem allerdings nicht so. Gegen-
wärtig fühlen sich viele wie in ei-
nem Film. Es ist unwirklich, sur-
real und vor wenigen Tagen war 
die Situation in diesem Ausmaße 
kaum vorstellbar. Die C-Krise hat 
unser aller Leben gerade fest im 
Griff. Hamsterkäufe und Angst 
bei den einen, Humor und Ge-
lassenheit bei den anderen. Viele 
Menschen haben Angst vor der 
gegenwärtigen Situation von der 
Ungewissheit und stehen vor un-
terschiedlichen Problemen wie 
beispielsweise der Organisation 
der Kinderbetreuung. Zahlreiche 
Berufsgruppen arbeiten am und 
teilweise über dem Limit, um das 
Leben in unserer Gesellschaft so 
gut wie möglich aufrecht zu er-
halten. Es ist daher nicht die Zeit 
für Egoismus, Kurzsichtigkeit, se-
lektives Denken und auch nicht 
für die Beantwortung rechtlicher 
Fragen bezogen auf den eigenen 
Vorteil.

Und ja, Menschen sind eine 
Art Gewohnheitstier, wir werden 
nervös, wenn wir unseren Alltag 
ändern müssen, aber genau jetzt 
ist dies zumindest für einen ge-
wissen Zeitraum erforderlich. Es 
ist unabdingbar, sich die Nöte 
und Sorgen seiner Mitmenschen 

anzuhören und sich dieser auch 
anzunehmen, sei es auch nur, 
dem einen Nachbarn ein frisches 
Brot mitzubringen oder für eine 
Stunde auf das Kind der alleiner-
ziehenden Nachbarin aufzupas-
sen, sodass diese in Ruhe ihren 
Einkauf erledigen kann. Jeder 
Einzelne von uns kann heute 
den Unterschied des Wir von 
morgen machen.

Vor diesem Hintergrund ist 
die eingangs gestellte Frage da-
hingehend zu beantworten, 
dass der einzelne Monatsbeitrag 
vielleicht für den nächsten Ein-
kauf reicht, die Vielzahl der ver-
bleibenden Monatsbeiträge dem 
Betreiber des Fitnessstudios seine 
und unser aller Zukunft wahren 
kann.

Rechtsanwalt Marko Knoth 
Kanzlei Benecke & Knoth

Eisfelder Straße 16
98646 Hildburghausen

Tel. 03685/79070
Fax. 03685/790734

www.rechtsanwalt-hildburghausen.de

Keine Zeit für §§§§

Landratsamt Hildburghausen für 
Besucherverkehr geschlossen
Reguläre Öffnungszeiten entfallen

Landkreis Hildburghausen. 
Sehr geehrte Einwohner/innen 
des Landkreises Hildburghausen,

die Behördenleitung des Land-
ratsamtes Hildburghausen hat 
auf Grund der Dynamik der 
Entwicklungen im Zusammen-
hang mit dem Corona/Covid 
19 Virus entschieden, dass das 
Landratsamt ab Donnerstag, dem 
19.03.2020 grundsätzlich für  
den Besucherverkehr geschlossen 
bleibt. 

Die regulären Öffnungszeiten 
entfallen. 

Ausnahmen gibt es nur in 
begründeten dringlichen Fäl-
len und nach vorheriger telefo-
nischer Absprache mit dem zu-
ständigen Mitarbeiter/Mitarbei-
terin. 

Schuluntersuchungen entfal-
len, insbesondere die Einschu-
lungsuntersuchungen werden 
vorläufig ausgesetzt.

Ausnahmen gibt es weiter-
hin für die Kfz-Zulassungsstelle. 
Die Sachbearbeitung findet zu 
den bekannten Öffnungszeiten 
unter erhöhten Hygieneanfor-
derungen statt. Die Besucher 
der Zulassungsstelle werden nur 
einzeln eingelassen und sollten 
sich daher auf eine erhöhte Be-
arbeitungsdauer einstellen. Der 
Einlass erfolgt nicht über den 
Haupteingang, sondern über den 
Nebeneingang direkt an der Zu-
lassungsstelle.  

Hier wäre zu beachten, dass 
ausschließlich unaufschiebbare 
Vorgänge bearbeitet werden. 
Nicht unaufschiebbar sind bspw. 
Halteränderungen, Adressän-

derungen, die Änderung tech-
nischer Daten.

Auch wenn das Haus grund-
sätzlich für den Besucherverkehr 
geschlossen bleibt, können viele 
Anliegen telefonisch oder per 
E-Mail geklärt werden.

Alle Mitarbeiter/innen werden 
Ihre Anliegen auch ohne persön-
lichen Kontakt schnell und sach-
gerecht klären und bearbeiten.

Die einschränkenden Maßnah-
men dienen vorrangig der Sicher-
heit der Besucher/innen, aber 
auch der Mitarbeiter/innen. 

Für ihre Anliegen, die nicht ge-
sundheitlicher Natur sind, stehen 
die Ihnen bereits bekannten Mit-
arbeiter/innen auch weiterhin 
zur Verfügung.

Per E-Mail können Sie Ihre 
Anliegen direkt an die Ihnen 
bekannten Mitarbeiter/innen 
richten oder an die allgemei-
ne E-Mail-Adresse: poststelle@
lrahbn.thueringen.de senden.

Ihre Anliegen werden dann an 
die zuständige Stelle weitergelei-
tet.

Für gesundheitliche Fragen 
stehen die bereits bekannt gege-
benen Telefonnummern

03685/445433 oder 
03685/445413
zur Verfügung.
Die derzeitige Situation erfor-

dert die Mitwirkung aller, um die 
Bevölkerung zu schützen und 
die Ausbreitung des Virus einzu-
schränken. Aus diesem Grund 
bitte ich um Ihr Verständnis für 
die eingeleiteten Maßnahmen.

Ihr Landrat 
Thomas Müller 

Theatersaison 2020 beendet
Sachsenbrunn. Auf Grund der 

aktuellen Lage hinsichtlich des 
Corona-Virus und der erlassenen 
Allgemeinverordnung des Land-
ratsamtes Hildburghausen wird 
die Theatersaison 2020 mit sofor-
tiger Wirkung als beendet erklärt.

In einer Zusammenkunft ha-
ben sich die Mitglieder des Thea-
tervereines am Freitag (13.3.) auf 
folgende Regelung geeinigt:

- Alle noch nicht eingelöste 
Eintrittskarten behalten ihre Gül-
tigkeit

- Das für diese Saison eingeübte 
Stück wird im kommenden Jahr 
erneut zur Aufführung kommen.

- Die noch nicht eingelösten 
Eintrittskarten erhalten den Sta-
tus eines Gutscheines und kön-
nen für die kommende Saison in 
eine aktuelle Eintrittskarte umge-
tauscht werden.

- Theaterbesucher, die dies 
nicht wollen, können ihre Karte 
im Allianz-Versicherungsbüro 
Detlef Fritz, Werrastraße 92 (ehe-
mals Gemeindeverwaltung Sach-
senbrunn) jeweils Dienstag und 
Donnerstag in der Zeit von 9 bis 
16 Uhr zurückgeben. Letzter Ter-
min hierfür ist Donnerstag, der 2. 
April 2020. Danach werden keine 
Karten mehr zurück genommen.

Wir hoffen mit dieser Regelung 
eine für alle Seiten akzeptable 
Lösung gefunden zu haben und 
bedanken uns bei unseren treuen 
Gästen für das Verständnis. Blei-
ben Sie alle schön gesund und wir 
sehen uns dann zur nächsten Sai-
son 2021.

gez. Detlef Fritz
1. Vorstand

im Auftrag des Theatervereines 
Sachsenbrunn e.V.

Theaterverein Sachsenbrunn e.V. informiert:

Lange Nacht 
der Hausmusik 
abgesagt

Themar. Wir haben uns vor-
bereitet und gefreut auf gemein-
sames Musizieren im Themarer 
Bachhaus und alle Gäste, die da-
zu gern gekommen wären. 

Die Gefahr der Weiterverbrei-
tung des Coronavirus ist auch 
in einem kleineren Kreis nicht 
gebannt. Deshalb bitten wir um 
Verständnis, dass wir die Lange 
Nacht der Hausmusik am 3. April 
absagen.

Wir hoffen auf einen späteren 
Termin, den wir dann bekannt 
geben werden.

Familie Morgenroth
Themar

Schleusinger Schützen-
gilde informiert:

Schleusingen. Aus gegebenen 
Anlaß informiert die Schützengilde 
Schleusigen, dass das Schießtraining 
bis einschließlich 10. April 2020 
eingestellt wird. Das Schützenhaus 
„Krone“ ist bis dahin geschlossen.

www.rundschau.info
Schauen Sie doch mal vorbei:
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Selbstheilungskräfte aktivieren, Immunsystem stärken !
Hypnose-Hildburghausen.de

Erlass über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 Inkrafttretung: 19. März 2020, 24.00 Uhr

Erfurt/Landkreis Hildburghau-
sen. Aufgrund der §§ 2 Abs. 2, 10 
der Verordnung über den öffent-
lichen Gesundheitsdienst und die 
Aufgaben der Gesundheitsämter 
in den Landkreisen und kreisfreien 
Städten, § 2 Nr. 5 und § 5 Thüringer 
Verordnung von Zuständigkeiten 
und zur Übertragung von Ermächti-
gungen nach dem Infektionsschutz-
gesetz (lfSG}, §§ 88 Abs.1 Satz 2, 118 
Abs.5 Satz 1 Thüringer Kommunal-
ordnung, weise ich Sie wie folgt an: 

I. Die Erlasse vom 13. März 
2020 (Az.550-2491-10-002/20), 
vom 13. März 2020 (Schließung 
von Einrichtungen nach § 33 Zif-
fern 1 bis 5 lfSG zur Bekämpfung 
der Ausbreitung des Coronavi-
rus SARSCoV-2 und COVID 19) 
und vom 16. März 2020 (Az. 12-
2388/13-8- 19370/2020) werden 
aufgehoben. 

II. Verbot von Veranstaltungen, 
Versammlungen und Ansamm-
lungen

1. Grundsätze 
Veranstaltungen, Versamm-

lungen und Ansammlungen werden 
verboten, einschließlich solcher 
unter freiem Himmel. Dies gilt auch 
für Zusammenkünfte in Kirchen, 
Moscheen, Synagogen und die Zu-
sammenkünfte anderer Glaubens-
gemeinschaften. Demonstrationen 
können im Einzelfall nach Durch-
führung einer individuellen Ver-
hältnismäßigkeitsprüfung zugelas-
sen werden. 

Ausgenommen vom Verbot sind 
Veranstaltungen, die der Aufrecht-
erhaltung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung oder Daseinsfür- 
und -vorsorge zu dienen bestimmt 
sind oder der Versorgung der Bevöl-
kerung dienen. 

Die folgenden Grundsätze sind 
immer sicherzustellen: 
-  Abstand von 1,50 m zwischen den 
Personen; 

-  Ausschluss von Teilnehmern mit 
erkennbaren Symptomen einer 
CO VID-19 Erkrankung;

-  Ausschluss von Teilnehmern mit 
jeglichen Erkältungssymptomen; 
Abfrage der Teilnehmer, ob diese 
innerhalb der letzten 14 Tage aus 
einem Risikogebiet zurückgekehrt 
sind oder ob sie in Kontakt zu 
Rückkehren standen oder Kontakt 
zu infizierten Personen hatten; 

-  Veranstaltungsort mit ausrei-
chenden Möglichkeiten zur guten 
Belüftung; 

-  Der Veranstalter hat die Teilneh-
mer aktiv und in geeigneter Weise 
über allgemeine Schutzmaßnah-
men wie Händehygiene, Abstand 
halten und Husten- und Nies-Eti-
kette zu informieren. 

2. Besondere Veranstaltungen 
Trauerfeiern müssen unter freiem 

Himmel stattfinden; teilnehmen 
dürfen nur Verwandte ersten und 
zweiten Grades der/des Verstor-
benen, der Trauerredner oder Geist-
liche und das erforderliche Personal 
des Bestattungsunternehmens. 

Bei Hochzeiten dürfen neben den 
Eheschließenden und dem Standes-
beamten lediglich die Trauzeugen 
und die Eltern und Kinder der Ehe-
schließenden teilnehmen. 

III. Schließung von Einrich-
tungen nach § 33 Ziffern 1 bis 5 
lfSG zur Bekämpfung der Ausbrei-
tung des Coronavirus SARS-CoV-2 
und COVID-19

1. Alle Gemeinschaftseinrich-
tungen nach § 33 Ziffern 1 -5 lfSG 
sowie die schulischen, ausbildungs- 
und sportfördernden Zwecken die-
nenden nach § 45 Achtes Buch So-
zialgesetzbuch (SGB VIII) betriebser-
laubnispflichtigen Internate und 
Jugendwohnheime im Sinne der Zif-
fer 4 lfSG und Tagesgruppen nach § 
32 SGB VIII im Freistaat Thüringen 
werden bis zum 19. April 2020 ge-
schlossen. 

2. Eine Notbetreuung in kleinen 
Gruppen von Kindern von Erzie-
hungsberechtigten, die in sog. kri-
tischen Infrastrukturen tätig sind, 
wird gewährleistet. Die Einzelheiten 
legt das für Bildung und Jugend zu-
ständige Ministerium fest. 

3. Blutspendetermine sind zu er-
möglichen. Ziffer 6 Satz 1 gilt ent-
sprechend, Personen mit erkenn-
baren Atemwegserkrankungen sind 

abzuweisen.
IV. Verbote und Beschrän-

kungen zur Bekämpfung der Aus-
breitung des Coronavirus SARS-
CoV-2 und COVID

1. Schließung von Einrichtungen 
und Angeboten 

Für den Publikumsverkehr zu 
schließen sind die folgenden Ein-
richtungen und Angebote unabhän-
gig von der jeweiligen Trägerschaft 
oder Eigentumsverhältnissen: 
-  Bars, Cafes, einschließlich Eiscafes, 
Kneipen, Clubs, Diskotheken, The-
ater, Kinos, Konzerthäuser und 
Museen; der Straßenverkauf von 
Eiscafes ist ausgenommen; 

-  Fitness-Studios, Schwimm-, Frei-
zeit- und Erlebnisbäder, Thermen, 
Saunen und Solarien; 

-  Angebote von Volkshochschulen, 
Musikschulen und sonstigen Bil-
dungseinrichtungen einschließ-
lich Bibliotheken;

-  Zusammenkünfte in Vereinen, 
sonstigen Sport- und Freizeitein-
richtungen und -angeboten sowie 
Sportanlagen, Spiel- und Bolzplät-
ze, Zoologische Gärten und Tier-
parks; Spielhallen und Spielban-
ken;

-  Tanzlustbarkeiten; Messen, 
Ausstellungen, Spezialmärkte, 
Wettannahmestellen und ähn-
liche Unternehmen im Sinne der 
Gewerbeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. Fe-
bruar 1999 (BGBI. 1S. 202);

-  Vergnügungsstätten im Sinne der 
Baunutzungsverordnung vom 21. 
November 2017 (BGBI. 1S. 3786);

-  Prostitutionsbetriebe; 
-  Einrichtungen, Angebote und 
Maßnahmen für Familien nach § 
16 SGB VIII wie z. B. Familienzen-
tren, Familienferienstätten, Famili-
enbildungsangebote freier Träger, 
Verbände und Gruppenangebote 
in Geburtshäusern;

-  Mehrgenerationenhäuser; 
-  Offene Senioreneinrichtungen der 
Seniorenarbeit wie z. B. Senioren-
clubs, Seniorenbüros;

-  Jugendbildungs-, Jugenderho-
lungs- und Jugendfreizeitstätten 
einschließlich Jugendclubs sowie 
Jugendherbergen i.S.v. § 11 SGB 
VIII;

-  Tagespflegeeinrichtungen nach 
SGB XI; ausgenommen sind Tages-
pflegeeinrichtungen, die konzepti-
onell eng mit einer stationären Ein-
richtung nach § 2 ThürWTG oder 
nicht selbständig organisierten 
ambulant betreuten Wohnformen 
nach § 3 Abs. 2 ThürWTG verbun-
den sind und somit ausschließlich 
deren Bewohner betreuen; 

-  Beratungsstellen; 
-  Frauenzentren.

Eine telefonische und elektro-
nische Erreichbarkeit kann aufrecht-
erhalten werden. Bei Beratungsstel-
len soll zudem die Möglichkeit für 
kurzfristige Beratungen über Online 
und Telefonie gesichert werden.

Für den Sportbetrieb von Kader-
athleten in Vorbereitung auf die 
Olympischen Spiele 2020 können 
Ausnahmen durch die zuständige 
Behörde zugelassen werden, sofern 
dies im Einzelfall unerlässlich ist.

2. Schließung von Einzelhandels-
geschäften

Einrichtungen für den Einzelhan-
del einschließlich Fabrikläden und 
Hersteller-Direktverkaufsstellen 
sind für den Publikumsverkehr zu 
schließen. Hiervon ausgenommen 
sind:
-  Lebensmittelhandel (einschließ-
lich Bäckereien und Fleischereien), 
Getränke-, Wochen-, Supermärkte 
und Hofläden; 

-  Banken und Sparkassen; 
-  Apotheken; 
-  Drogerien; 
-  Sanitätshäuser; 
-  Optiker; 
-  Hörgeräteakustiker; 
-  Filialen der Deutschen Post AG 
und Paketstellen von Logistikun-
ternehmen; 

-  Abhol- und Lieferdienste; 
-  Wäschereien und Reinigungen; 
-  Tankstellen und Kfz-Teileverkaufs-
stellen; 

-  Zeitungs- und Tabakwarenge-
schäfte; 

-  Tierbedarf, Bau- und Garten-
märkte; 

-  Fernabsatzhandel; 
-  der Großhandel.

Ausgenommen sind ebenfalls 
Handwerks-, Dienstleistungs-und 
Beherbergungsbetriebe, insbeson-
dere Betriebe von KfZ-Reparaturen. 
Ziffer 2 Satz 2 gilt nicht für: 
-  Übernachtungsangebote im Beher-
bergungsgewerbe für touristische 
Zwecke; 

-  Friseure und Barbiergeschäfte; 
-  Tattoo-, Piercing und Kosmetikstu-
dios; 

-  Massage- und Wellnesstudios und 
ähnliche Angebote. 

Ausgenommen sind ferner Ein-
richtungen des Gesundheitswesens 
(z. B. Physiotherapie; medizinische 
Fußpflege), sofern keine anderwei-
tigen Bestimmungen erfolgt sind. 
In ambulanten Einrichtungen des 
Gesundheitswesens werden die 
Behandlungen auf ärztlich bzw. 
zahnärztlich verordnete oder medi-
zinisch dringend erforderliche Be-
handlungen beschränkt. 

Sofern eine Einrichtung neben 
Waren bzw. Dienstleistungen über 
diejenigen nach Ziffern 2 Satz 2 
und 3 innerhalb derselben Einrich-
tung anbietet, ist dies unbeachtlich, 
sofern dies nicht wesentlich über-
wiegt. 

Der Betrieb der von der Aus-
nahmeregelung betroffenen Ein-
richtungen erfolgt unter strengen 
Auflagen zur Hygiene. Ziele der zu 
veranlassenden Schutzmaßnahmen 
sind die Reduzierung von Kontak-
ten, der Schutz des Personals vor 
Infektionen sowie die möglichst 
weitgehende Vermeidung von 
Schmierinfektionen über Vehikel/
Gegenstände. Dies soll durch Ein-
haltung von Abstandsregelungen 
von mindestens 1,50 m Abstand zu 
anderen Personen, sowie ein ver-
stärktes Reinigungs- und Desinfek-
tionsregime bewerkstelligt werden. 
Hierzu ist unter Beachtung der je-
weiligen Gegebenheiten in der Ein-
richtung ein Konzept zu erstellen, 
das die aktuellen Empfehlungen 
des Arbeitsschutzes und der allge-
meinen Hygiene berücksichtigt. Die 
zuständigen Behörden sind berech-
tigt, die Einhaltung der erweiterten 
Schutzmaßnahmen zu überprüfen 
und gegebenenfalls weitere Aufla-
gen zu erteilen. 

Ansammlungen von mehr als 
zehn Personen, insbesondere War-
teschlangen von Kunden sind zu 
vermeiden (z. B. durch Öffnung 
einer ausreichenden Zahl von Kas-
sen). 

Die Kunden sind über gut sicht-
bare Aushänge und regelmäßige 
Durchsagen über die Verpflichtung 
zur Abstandsregelung und der Ein-
haltung der Schutzmaßnahmen 
zu informieren. Bei Zuwiderhand-
lungen sind unverzüglich Hausver-
bote auszusprechen. 

Die zuständige Behörde kann auf 
Antrag Ausnahmegenehmigungen 
für andere für die Versorgung der 
Bevölkerung zwingend notwendige 
Ladengeschäfte oder Betriebe ertei-
len, sofern dies im Einzelfall aus in-
fektionsrechtlicher Sicht vertretbar 
ist. 

3. Schließungen, Verbote und 
Maßnahmen in Krankenhäusern, 
Vorsorge- und Rehabilitations-
einrichtungen sowie stationären 
Einrichtungen der Pflege und der 
Eingliederungshilfe nach dem Thü-
ringer Wohn- und Teilhabegesetz 
(ThürWTG)

Kantinen, Cafeterien oder ande-
re der Öffentlichkeit zugängliche 
Einrichtungen für Patienten und 
Besucher sind zu schließen. Sämt-
liche öffentliche Veranstaltungen, 
insbesondere Vorträge, Lesungen, 
Informationsveranstaltungen sind 
untersagt. 

Besuchsverbote für Krankenhäu-
ser, Vorsorge- und Rehabilitations-
einrichtungen sind auszusprechen. 
Es ist maximal ein registrierter Be-
such pro Patient bzw. Bewohner pro 
Tag mit Schutzmaßnahmen und 
Hygieneunterweisung zuzulassen. 
Besuche von Personen unter 16 
Jahren, Besuchern mit Atemwegs-
infektionen oder Personen nach Zif-
fer 5 dieses Erlasses sind untersagt. 
Für medizinische und ethisch-sozial 
angezeigte Besuche (z. B. Kinder- 

und Palliativstationen, Hospize) 
können abweichende Regelungen 
getroffen werden, sofern ein aus-
reichend hoher Infektionsschutz 
sichergestellt wird. 

Für stationäre Einrichtungen der 
Pflege und besondere Wohnformen 
für Menschen mit Behinderung ge-
mäß § 2 ThürWTG gilt zum Schutz 
der Bewohner ein generelles Be-
suchsverbot. In besonders begrün-
deten Ausnahmefällen kann die 
Einrichtungsleitung Ausnahmen 
zulassen. In diesem Fall
-  sind alle erforderlichen Schutz- 
und Hygienemaßnahmen sicher-
zustellen, 

-  ist dies unverzüglich der Heimauf-
sicht anzuzeigen. 

Die genannten Einrichtungen 
haben Maßnahmen zu ergreifen, 
um das Eintragen von Coronavi-
ren SARS-CoV-2 zu erschweren. 
Patienten und Personal sind unver-
züglich und im höchstmöglichen 
Maße zu schützen. Krankenhäu-
ser müssen im Rahmen des CO-
VID-19-Konzepts des TMASGFF 
und soweit medizinisch vertretbar, 
ihre personellen und sonstigen 
Ressourcen schwerpunktmäßig für 
die Behandlung von Patienten mit 
COVID 19 oder Verdacht hierauf, 
einsetzen. Auf dem Gebiet der ln-
tensivpflege ist das ärztliche und 
pflegerische Personal unverzüglich 
hinsichtlich der Handhabung von 
Beatmungsgeräten sowie der Be-
handlung von Patienten mit CO-
VID 19 oder Verdacht hierauf zu 
schulen. 

4. Verbot des Betriebes von Gast-
stätten 

Der Betrieb von Gaststätten im 
Sinne des Thüringer Gaststättenge-
setzes wird untersagt. Ausgenom-
men hiervon ist ein Außerhaus-Ver-
kauf unter Beachtung strenger hy-
gienischer Maßstäbe. Ein Verzehr 
vor Ort ist untersagt. Gruppenbil-
dungen und Warteschlangen am 
Abgabeort sind zu unterbinden; es 
ist immer ein Abstand von mindes-
tens 1,50 m zwischen Personen si-
cherzustellen. 

Kantinen und Cafeterien sind 
nur für Bedienstete zu öffnen. Pu-
blikumsverkehr ist untersagt.

Gastronomischen Bereichen von 
Hotels und anderen Beherbergungs-
betrieben steht es frei, ausschließ-
lich den Übernachtungsgästen ein 
Nahrungsangebot zur Verfügung zu 
stellen. Dabei ist ein Abstand von 
mindestens 1,50 m zwischen den 
Tischen zu gewährleisten.

5. Betretungsverbote für Werk-
stätten für behinderte Menschen 
(WfbM); Untersagung von Angebo-
ten

Werkstätten für behinderte Men-
schen, alle Formen von Förderbe-
reichen, Arbeitsbereiche von Ta-
gesstätten sowie Angebote anderer 
Leistungsanbieter nach § 60 SGB IX 
dürfen von den dort beschäftigten 
und betreuten Menschen mit Be-
hinderungen nicht betreten wer-
den. 

Von diesem Betretungsverbot 
ausgenommen sind diejenigen 
Menschen mit Behinderung, die 
eine Betreuung während des Tages 
benötigen und deren Betreuung an-
derweitig nicht sichergestellt wer-
den kann. 

Angebote der Eingliederungshil-
fe für diejenigen Menschen mit Be-
hinderung, die 
-  sich in besonderen Wohnformen 
(ehemaliges stationäres Wohnen) 
befinden; 

-  bei Erziehungsberechtigten, Eltern 
oder sonstigen Angehörigen woh-
nen und deren Betreuung sicher-
gestellt ist; 

-  die alleine oder in Wohngruppen 
wohnen und sich selbständig ver-
sorgen können oder eine Betreu-
ung erhalten 

sind untersagt. 
6. Besondere Betretungsverbote 

für Reiserückkehrer aus Risikogebie-
ten und besonders von der Ausbrei-
tung des SARS-CoV-2 betroffenen 
Gebieten sowie Personen, die einen 
persönlichen Kontakt zu einer Per-
son hatten, bei der das neuartige 
SARS-CoV-2 im Labor nachgewiesen 
wurde

Personen, die sich in einem Risi-

kogebiet oder einem besonders von 
der Ausbreitung des SARS-CoV-2 be-
troffenen Gebiet entsprechend der 
jeweils aktuellen Festlegung durch 
das Robert Koch-Institut (RKI) auf-
gehalten haben, oder die einen per-
sönlichen Kontakt zu einer Person 
hatten, bei der das neuartige SARS-
CoV- 2 im Labor nachgewiesen wur-
de, dürfen für die Dauer von 14 Ta-
gen nach Rückkehr aus diesem Ge-
biet bzw. 14 Tagen nach dem letzten 
Kontakt zu der mit SARS-CoV-2 
infizierten Person die folgenden 
Einrichtungen bzw. Menschenan-
sammlungen nicht betreten bzw. 
daran teilnehmen oder dort Tätig-
keiten ausüben:
-  Einrichtungen nach § 33 Nr. 1 bis 
5 lfSG (Kindertageseinrichtungen 
und Kinderhorte, erlaubnispflich-
tige Kindertagespflegestellen, Schu-
len, Heime, in denen überwiegende 
minderjährige Personen betreut 
werden und Ferienlager) sowie 
betriebserlaubte Einrichtungen 
nach § 45 SGB VIII (stationäre Er-
ziehungshilfe), ausgenommen von 
dem Betretungsverbot sind Per-
sonen, die einer gesetzlichen Un-
terbringungspflicht unterliegen; 

-  Einrichtungen nach § 23 Absatz 3 
Nr. 1 bis 10 lfSG ausgenommen 
von dem Betretungsverbot sind 
behandlungsbedürftige Personen 
sowie Personen, die unter adäqua-
ten Schutzmaßnahmen an COVID 
19 erkrankte Personen in diesen 
Einrichtungen behandeln bzw. 
pflegen; stationäre Einrichtungen 
der Pflege und besondere Wohn-
formen der Eingliederungshilfe; 
ausgenommen von dem Betre-
tungsverbot sind behandlungs- 
und pflegebedürftige Personen; 

-  Einrichtungen nach § 33 Ziffern 1 
bis 3 lfSG, die für die Notbetreuung 
weiterhin geöffnet sind; 

-  Hochschulen; 
-  Frauenhäuser, Frauenschutzwoh-
nungen; 

-  Gaststätten; 
-  Veranstaltungen, Versammlungen 
und Ansammlungen von mehr als 
sieben Personen. 

Als Aufenthalt nach Ziffer 5 
Satz 1 gilt nicht ein nur kurzzei-
tiger Aufenthalt in Risikogebieten, 
z.B. im Rahmen einer Durchreise 
(Tankvorgang, übliche Kaffeepau-
se oder Toilettengang). Die Dauer 
des Betretungsrrätigkeitsverbotes 
kann 14 Tage überschreiten, wenn 
bei der betroffenen Person eine 
SARS-CoV-2-lnfektion nachgewie-
sen wird. 

Bei Reiserückkehrern nach Ziffer 
5 Satz 1, deren Tätigkeit zur Auf-
rechterhaltung der Funktionsfähig-
keit von stationären Einrichtungen 
des Gesundheitswesens unabding-
bar ist, kann im Rahmen einer Ri-
sikoabwägung zwischen der Anste-
ckungsgefahr und der notwendigen 
Tätigkeitsaufnahme abgewogen 
werden, ob eine Beschäftigung ganz 
oder in modifizierter Weise möglich 
ist. Das Risiko der Infektionsweiter-
gabe bei Aufnahme einer Tätigkeit 
innerhalb von 14 Tagen nach Ver-
lassen des Risikogebietes ist nach 
derzeitigem Kenntnisstand soweit 
vermindert, dass eine Arbeitsauf-
nahme für diese Berufsgruppen 
möglich erscheint, wenn 
-  ein frühestens 6 Tage nach Ver-
lassen des Risikogebietes durchge-
führter Test auf SARS-CoV-2 nega-
tiv ausfällt, 

-  weder vor noch nach diesem Zeit-
punkt innerhalb der 14-Tage-Frist 
Krankheitszeichen oder positive 
Testergebnisse beim Reisenden 
auftreten und dies dem Arbeitge-
ber täglich bestätigt wird, 

-  die Tätigkeit unter adäquater 
Schutzausrüstung und Einhaltung 
der empfohlenen Schutzmaßnah-
men ausgeführt wird. 

7. Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach den §§ 5 ff SchKG

Ein straffreier Abbruch nach § 
218 a StGB erfordert zwingend die 
Vorlage eines Beratungsscheins. Die 
Möglichkeit einer unverzüglichen 
Beratung der schwangeren Frau ist 
weiterhin sicherzustellen. Da eine 
persönliche Beratung der Frauen 
weder im Strafgesetzbuch noch im 
Schwangerschaftskonfliktgesetz ex-
plizit vorgeschrieben ist, kann un-
ter diesen besonderen Um-ständen 
auch eine telefonische Beratung 
oder Beratung durch Nutzung di-
gitaler Medien als ausreichend be-
trachtet werden. Da grundsätzlich 
die Verpflichtung zur Einrichtung 
„wohnortnaher Beratungsstellen“ 
gemäß § 8 SchKG besteht und dies 
eine persönliche Beratung nahe-
legt, gilt die Möglichkeit zur nicht 
persönlichen Beratung nur unter 
Geltung der o.g. Erlasse. Soweit Be-
ratungsgespräche persönlich durch-
geführt werden, weil technische 
Möglichkeiten nicht verfügbar sind, 
sind die Verhaltensempfehlungen 
des Robert-Koch-Instituts in Verbin-
dung mit ggfs. konkretisierenden 
Anordnungen der örtlichen Behör-
den unbedingt einzuhalten. 

Eine im Einzelfall vereinbarte 
persönliche Beratung ist von der 
Schließung für den Publikumsver-
kehr nicht erfasst; eine Einzelbera-
tung ist kein „Publikumsverkehr“ 
im Sinne des o.g. Erlasses. Die für 
den Ausschluss eines Covid19-Risi-
kos relevanten Fragen sind im Vor-
feld einer persönlichen Beratung te-
lefonisch und unmittelbar vor dem 
vereinbarten Termin abzuklären 
und zu dokumentieren. 

Für den Beratungsschein ist eine 
infektionssichere Übergabe vorzu-
sehen. In begründeten Ausnahme-
fällen und mit dokumentiertem 
Einverständnis der Adressatin kön-
nen alternative Übergabemöglich-
keiten im Einzelfall gerechtfertigt 
sein (bspw. Telefax, Computerfax 
oder Anhang einer E-Mail als ein-
gescannte Datei, Einschreiben oder 
Boten).

Meldungen über eingeschränkte 
Öffnungszeiten oder vorüberge-
hende Schließungen müssen dem 
TMASGFF oder der GFAW nicht 
mitgeteilt werden. Dabei sind Netz-
werke zu nutzen und ggf. in drin-
genden Fällen Frauen an verfüg-
bare Berater zu vermitteln bzw. die 
oben aufgezeigten Möglichkeiten 
zur nicht persönlichen Beratung zu 
nutzen. 

V. Dieser Erlass ist durch die 
Landkreise und kreisfreien Städte 
im Wege der in Anlage beigefügten 
Allgemeinverfügung umzusetzen. 

VI. Inkrafttreten 
Dieser Erlass tritt am 19. März 

2020, 24.00 Uhr in Kraft. Er tritt 
mit Ablauf des 19. April 2020 au-
ßer Kraft.

Heike Werner
Ministerin für Arbeit, Soziales, 

Gesundheit, Frauen und Familie
Freistaat Thüringen
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